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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 12 März 1917

Berbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch
Bekanntmachung

Jn Ausführung des S 4 der Verordnung über die Rege
lung des Fleiſchverbrauchs vom 29 September 1916 wird die

chsmenge an Schlachtviehfleiſch das in der Woche
vom 12 bis 18 März d J bei den Fleiſchern entnommen wer
den darf auf

250 Gramm
feſtgeſetzt Von den für dieſe Woche geltenden Fleiſchmarken
können von der Vollkarte wie von der Kinderkarte die ſämt
lichen Abſchnitte zum Bezuge von Schlachtviehfleiſch bei den

leiſchern oder zur Entnahme von Fleiſchgerichten aus
lachtviehfleiſch in den Gaſt Schank und Speiſewirt

uſw verwendet werden Auf jede der 10 bezw 5
Fleiſchmarken dürſen 25 Gramm Schlachtviehfleiſch mit ein

ſenen Knochen oder 20 Gramm ohne Knochen Schinken
erwurſt Speck oder Rohfett entnommen werden An

Stelle von Schla htviehfleiſch können auch Wildbret Hühner
eiſchkonſerven Fleiſchwaren in Feinkoſthandlungen oder

ren ausländiſcher Herkunft gegen die Fleiſchmarken
werden

Halle den I2 März 1917
Der Magiſtrat

Grüne Heringe
Bekannkmachung

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept
4 Rovember 1916 wird der Verkauf der grünen Heringe

folgt geregelt
Der Verkauf wird am Dienstag den 13 März 1917 vor

mittags 8 Uhr fortgeſetzt und findet in nachſtehenden Ge

Dampffiſ ellſchaft Nordſee Jhde Krahmer
Ricks Nachf Karl Pfeiffer

Für jede Perſon eines Haushaltes kann Pfund grüne
a werden Zum Einkauf berechtigt ſind

außer den Jnhabern der Lebensnitteſcheine 160 000 welche
vei bisher ſtattgefundenen Verkäufen keine Fiſche erhalten
haben auch die mit den Nummern 10 001 bis 15 000

Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Magi
ſtrats vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben F Fiſche das ent
nommene Gewicht der Fiſche und das Datum unter Rubrik O
des Lebensmittelſcheines mit Tinte oder angefeuchtetem
Tintenſtift einzutragen und den Warenabſchnitt 10 des
Warenbezugsſcheines II abzutrennen Der Verkaufspreis be
trägt 0,60 Mark

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunder
ten gebündelt im StadtErnährungsamt Schmeerſtr 1
Türaufgang zum Statiſtiſchen Amt 2 Obergeſchoß binnen
acht Tagen abzugeben

ndlungen werden gemäß der eingangs er
wähnten Bundesratsverordnung beſtraft auch kann die
S des Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren

Verkaufs ſog werdenal le amS Der Magiſtrat
Städtiſcher Herings Verkauf

Bekanntmachung
Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sepen November 1916 v der u der der Stadt

überwieſenen Heringe wie fo eregelte erte v t Melehs den 13 März 1917 in
der Talamtſchule fortge

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebens

Unſer SpruchAusſchreiben

77
Wir Daheimgebliebenen ſind geneigt während der langen

Abweſenheit unſerer Krieger in unſerm Denken alle vornehmſten
Eigenſchaften in ihnen zu vereinen Unſere tapferen Kämpfer ſind
aber doch auch Menſchen Darum ſollen wir ſie um ihrer ſelbſt
willen liehen ſo wie ſie ſind und nicht das Jdealbild das wir
uns von ihnen geſchaffen

Frieda Flehmig

78

r ein Starkſtrom geworden in MillionenFlammen leuchtet uüge Tat Auch an mancherlei Aus
ſchaltungen fehlt es nicht Gott ſei Dauk aber auch nicht der
eutſchloſſene Griff zum Wiedereinſchalten Merk dir s Jung

Kraft und e Ein Feldgrauer
J DZ

Dem gewöhrlichen Menſchen iſt der Krieg nur Ereignis dem
denkenden wird er Problem

Was der Gang der Ereigniſſe dem einen im Innern raubt
das ſchenkt er dem andern Es liegt aber an dir ob du gewinnſt
oder nicht und nicht an den Ereigniſſen ſelbſt

Gewöhnlich reden diejenigen von ihrem JTdeglismus am
lauteſten die überheupt keinen beſitzen

Schmerzt dich ein Unglück Freund ſo frage
Riemals Warum traf s mich,

Denk an der andern Leid und ſage
Warum denn nicht auch ich

Hermann Rudolf im Felde

Jnfolge eines Verſehens bekam der erſte Spruch im Unter

1 Beiblatt zu Nr 120 der Saagle Zeitung
j wittelſcheine mit den Nummern 6001 9000 Die Abgabe

erfolgt von 12 Uhr vormittags an die Jnhaber der
Nummern 6001 7500 und von 6 Uhr nachmittags an die

nhaber der Nummern 7501 9000 Für jede Perſon eines
ushaltes kann 1 Hering zum Preiſe von 28 Pfennig ab

gegeben werden Man wolle abgezähltes Geld r allem
Kupfexgeld bereit halten Papier zum Einwickeln iſt mit
zubringen

Halle am 12 März 1917
Der Magiſtrat

Verkauf von Weißkohl
Bekanntmachung

Dienstag den 13 März 1917 kommt in der Talamt
ſchule holländiſcher Weißkohl zum Verkauf
zugelaſſen werden Haushalte mit den Lebensmittelſcheinen
Nummer 25 901 35 000 und zwar nur diejenigen die bis
her in der Talamtſchule noch keinen Kohl erhalten haben
deren Lebensmittelſchein alſo noch nicht mit O geſtempelt
iſt Preis 30 Pfennig für das Pfund Beim Kaufe wolle
u Kleingeld vor allem Kupfergeld unbedingt bereit
halten

Halle am 12 März 1917
Der Magiſtrat

Verkauf von Rotkohl
Bekanntmachung

Montag den 12 März 1917 kommt in der Talamtſchule
holländiſcher Rotkohl zum Verkauf Zum Einkauf zugelaſſen
werden Haushalte mit den Lebensmittelſcheinen Nr 9001 25 000
und zwar nur diejenigen die bisher in der Talamtſchule noch
keinen Weißkohl erhalten haben deren Lebensmittelſchein alſo
noch nicht mit O geſtempelt iſt Preis 45 Pfennig für das
Pfund Beim Kaufe wolle man Kleingeld vor allem Kupfer
geld unbedingt bereit halten

Halle den 10 März 1917
Der Magiſtrat

Anmeldung zur Kundenliſte und Verkaufs
ordunng bei den Roßfleiſchhaudlungen

Bekanntmachung

Um das unnötige Warten vor den Roßfleiſchhandlungen mög
lich einzuſchränken wird zur Regelung des Verkaufs von Pferde
fleiſch auf Grund des S 12 der Verordnung des Bundesrats vom
25 September 4 November 1915 folgendes angeordnet

Diejenigen Haushalte die Pferdefleiſch kaufen wollen haben
ſich einen Roßfleiſchhändler zu wählen bei dem ſie künftig ihren
Bedarf decken wollen und ſich am Montag den 12 Dienstag ben
13 Mittwoch den 14 d Mts bei ihm als ſtändige Käufer anzu
melden Die Anmeldungen müſſen perſönlich erfolgen und zwar

in folgender Weiſe
Die Kunden legen dem Roßfleiſchhändler von dem ſie

beziehen wollen an den genannten Tagen ihren Lebensmittelſchein
vor Der Händler notiert jeden bei ihm ſo angemeldeten Haus
halt und vermerkt dabei die Zahl der Haushaltungsangehörigen
Die erfolgte Anmeldung macht er durch Aufdruck ſeines Firmen
ſtempels auf den Lebensmittelſchein erkennbar Die Roßhändler
haben die Namen der bei ihnen angemeldeten Kunden nummern
weiſe unter Hinzufügung der Perſonenzahl des Haushaltes in ein
Verzeichnis Kundenliſte einzutragen und den angemeldeten
Kunden eine mit der Firma des Händlers und der Nummer der
Kundenliſte verſehene Marke auszuhändigen

Bei dem Einkauf hat fortan jeder Käufer den Lebensmittel
ſchein und die ihm von dem Händler ausgehändigte Marke vor
zulegen Der Verkäufer hat den Verkauf in die Kundenliſte ein
zutragen Die Roßhändler dürfen nur an die bei ihnen einge
tragenen Kunden liefern Der Verkauf findet nach den auf den
Marken vermerkten Nummern der Kundenlifte ſtatt je nach der
Mense die jeweils zur Verfügung ſteht ſo daß beiſpielsweiſe
an dem erſten Verkaufstage die Gruppe der Käufer mit den
Nummern 100 am nächſten Verkaufstage die Gruppe von 101
bis 200 uff Pferdefleiſch erhält Die Roßfleiſchhändler haben
durch Aushang im Schaufenſter jeweils anzukündigen welchen
Käufernummern an dem nächſten Verkaufstage Fleiſch verab

StadtTheater
Vrüderlein fein

Altwiener Singſpiel von Leo Fall
Hierauf

Die Puppenfee Ballettpantomime
Das Singſpiel Ein köſtliches mit viel Liebe und Gefühl

gezeichnetes Gemälde aus der gemütsinnigen trauten Wiener
Biedermeierzeit Eine gute Doſis Sentimentalität hier und
da von dem Textdichter Julius Wilhelm ein bischen zu
ſtark betont im ganzen aber ein äußerſt liebenswürdiges
Werkchen von deſſen anmutigem Reiz ſich der Zuſchauer gern
einſpinnen läßt Man ſchaut in das von ſonniger Behaglich
keit durchſtrömte Wohnzimmer des ehrbaren Domkapell
meiſters Joſeph Drechsler weiland Komponiſt und Kapell
meiſter am Leopoldſtädter Theater und freut ſich über die
neckiſchen Galanterien mit denen der brave Muſtkus und ſeine
Gattin Toni an ihrem 40 Hochzeitstag einander zu über
bieten ſuchen Das Altwerden will den beiden lieben alten
Leutchen nicht gefallen und ſehnſüchtig ſchweifen ihre Ge
danken rückwärts in die ſchöne Zeit als ſie im blauen Leinen
kleidchen und er im Bratenrock Da ſchreitet in ihre
Träume in freilich reichlicher theatraliſcher Poſe die den
Zauber dieſer Biedermeierdämmerſtunde ſtört eine cherubine
Geſtalt die Jugend und beſchert ihnen das Glück ihre Braut
zeit noch einmal zu ſchauen Und aus den beiden ſchon ziem
lich ſteifen Alten wird ein junges Liebesturteltaubenpaar
das ſich nach der bewährten Art Nicht zu langſam nicht zu
ſchnell im munteren Drechslerwalzer wiegt Leo Falls
muſikaliſche Umrahmung iſt von der dieſem Tondichter eigenen
klingenden Melodik und reich an fein und eigen empfundenen
Einfällen Die Charakteriſierung der Zeit ſowie des ganzen
Milieus iſt trefflich und weiß in ihrer überaus duftigen Aus
führung den Reiz des Singfpiels voll auszuſchöpfen

Die Aufführung trug den Stempel ſorgfältiger Ein
ſtudierung und liebevoller Hingabe der Mitwirke Jn
erſter Linie trifft das auf Paul Stampa in deſſen
Händen die Spielleitung ſowie die Rolle des Kapellmeiſters
Drechsler lag n man ihm weogrr zollen für die

l

uſaltungsblatt der SaaleZeitung die Nummer 73 anſtatt 74W dinen unſere Le den So er Man a wie als junger

von gutem Stilge Regie ſo verdienen ſeine geal a L esSowohl als
rkte er daran acht und atte ſang und dangte daß e

ugende
eleriſchen Leiſtungen ausgeſ

wirkte er

Montag 12 März 1917

folgt wird Der Verkauf nach der neuen Ordnung beginnt am
Donnerstag den 15 d Mts

Halle den 10 März 1917
Der Magiſtrat

Schutzpockenimpfung
Die öffentlichen Schutzrockenimpfungen in der Torſchule

Luiſenſchule und Giebichenſteiner Schule für die in den Kriegs
lieferungsbetrieben im Stadtbezirk Halle beſchäftigten Perſonen
en nur noch bis einſchl Donnerstag den 15 März 1917
ortgeſetzt

Gegen Jmpfpflichtige die ſich bis dahin der Jmpfung nicht
unterzogen haben wird das Strafverfahren eingeleitet werden

Halle den 11 März 1917
Die Polizeiverwaltung

Zum Einkauf l Bekanntmachung

Es wird beabſichtigt Kinder der ſtädtiſchen Bevölkerung un
entgeltlich oder gegen geringen Verpflegungsſatz für Wochen oder
Monate in Familien auf dem Lande unterzubringen
um ihnen eine ausreichende und kräftige Ernährung zu gewähren
und zu verhüten daß die heranwachſende Jugend der ſtädtiſchen
Bevölkerung infolge mangelhafter Ernährung dauernden Schaden
an ihrer Geſundheit erleidet

Eltern die die Aufnahme ihrer Kinder in ländliche Familien
wünſchen werden gebeten ſich mit den zuſtändigen Herren
Rektoren der Volks und Mittelſchulen in Verbindung zu ſetzen

SHalle den 9 März 1917
Der Magjiftrat Schuldeputatien

Der Abbau der Pflicht Fortbildungs
ſchule des Kaufmänniſchen Vereins

beſchäftigt heute abend eine außerordentliche Generalverſamm
lung Der Vorſtand hat nach eingehenden Beſprechungen dem
Magiſtrat der Stadt Halle mitgeteilt daß er bereit ſei

a die Pflichtfortbildungsſchule des Vereins aufzugeben und
zwar ſo daß 1917 neue Schüler nicht wieder auf
genommen die jetzigen Schüler der Unter und Mittel
ſtufe aber weitergeführt werden

b an Stelle der bisherigen Unterrichtstätigkeit höhere
Anterrichtskurſe für Kaufleute einzurichten
und durchzuführen

Zur Aufklärung wird folgender Sachverhalt dargelegt
Nachdem der Kaufmänniſche Verein ſeit dem Jahre 1862

ununterbrochen für den kaufmänniſchen Nachwuchs freiwillige
Unterrichtskurſe unterhalten hatte erkannte er Ende der neun
ziger Jahre die Notwendigkeit der Einführung des Pflichtunter
richtes unter der Begründung an daß die Prinzipale infolge der
veränderten Verhältniſſe nicht mehr in der Lage ſeien die Aus
bildung der Lehrlinge ſelbſt in die Hand zu nehmen wie es früher
möglich war und weil von den Einrichtungen des Vereins nur
etwa der vierte Teil der hieſigen kaufmänniſchen Lehrlinge Ge
brauch gemacht hat

Am 27 Juli 1901 wurden ſeitens der Stadt Vorſchläge zur
Errichtung einer allgemeinen Pflichtfortbildungsſchule und einer
kaufmänniſchen Fortbildungsſchule gemacht Die ſtädtiſchen
Körperſchaften nahmen die Vorſchläge an Sie beſchloſſen die
ſtufenweiſe Aufhebung der Vereinsſchule von Oſtern 1902 ab ſo
daß die ſtädtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule in dem Maße
aufgebaut wie die Schule unſeres Vereins abgebaut werden ſollte

Den Bemühungen des Vereins iſt es jedoch gelungen ſeine
Schule neben der ſtädtiſchen zu erhalten

Jm Oktober 1906 regte die Handelskammer durch eine Denb

bildungsſchulen unter ihrer Leitung an Maßgebend waren
e und pädagogiſche Gründe ſowie die 3 einer ge

eihlichen Entwickelung des kaufmänniſchen Fortbildu
weſens Zur Ausführung gelangte der Plan nicht der
Magiſtrat in ſeiner Geſamtheit einer Verſchmelzung nur dann
zuzuſtimmen vermochte wenn die Stadt Trägerin des kaufmänni
ſchen Bildungsweſens bleiben würde Die Folge davon war
daß beide Schulen getrennt blieben

Jetzt hat nun Herr Schuldirektor Göl l auf Grund der mini
ſteriellen Beſtimmungen vom 6 April 1916 betreffend die geſetz
liche Regelung des kaufmänniſchen Bildungsweſens in Preußen
die Vereinigung beider Schulen von neuem angeregt Direktor
Göll begründet in ſeiner Denkſchrift die Notwendigkeit eines Aus
baues des kaufmänniſchen Bildungsweſens unſerer Stadt Er
unterbreitet folgende Vorſchläge

eine Luſt war Das gleiche Lob gebührt der auch nach
40 jähriger Ehe noch reizenden Kapellmeiſtersgattin Anna
Enghardt Von rührender Herzenswärme und wäürdiger
Gravität als altes Frauchen war ſie als Braut außerordent
lich charmant Auch geſanglich brachte ſie die Partie ausge
zeichnet Margarete Dorp wirkte als Haushälterin und
ſpäter als die Jugend keine dankbare ſchauſpieleriſche Auf
gabe nahm aber doch Gelegenheit ein hübſches Lied trefflich
zum Vortrag zu bringen Karl Nöhren faßte das Spiel
mit feinem Verſtändnis an und ſchöpfte alle Schönheiten der
Fallſchen Muſik voll aus

Die Aufnahme durch das vollbeſetzte Haus war überaus
beifällig mehrfache Hervorrufe und Blumenſpenden bekunde
ten den Dank des Publikums an die Künſtler

Hinter dieſem Erfolg trat die darauffolgende Ballett
pantomime Die Puppenfee zurück Die beiden Ver
faſſer J Haßreiter und F Gaul haben zwar originell
und auch ſehr luſtig gearbeitet doch ſteht das Ballett künſtleriſch guf negativer Höhe und zeigt von wirklicher Tanzkunſt

herzlich wenig Das Ganze wirkt vielmehr wie eine groteske
Burleske in der ein bunter Maskenſtrom über die Bühne
ſtiebt Das iſt alles ganz heiter und amüſant aber erſt als
die Nacht ihre Schatten über den Spielwarenladen wirft
geht der Tanz los Die Puppenfee erwacht zum Leben und
ruft das ganze Puppenvolk auf zum luſtigen Reigen

Die Spielleitung Hans Friedrich verlieh der Auf
führung den erforderlichen bunten Rahmen und erfüllte ſie
mit toller Luſtigkeit und wirbelndem jagendem Leben DieTänze waren von Amalie Peters einſtüdiert und gelangten

zu guter Ausführung Unſere Primaballerina ſelbſt brillierte
als exellente Spitzentänzerin und auch die übrigen Damen
unſeres Balletts zeigten gutes Können ſoweit es ihnen eben
das Stück ermöglichte Die Darſteller von denen hier Paul
Förſter als geſchmeidiger Spielwarenhändler Alex Trott
als prächtige Witzblattype eines engliſchen Granden und
dann Paul Jungſt als ein urgelungener Bauerntölpel
erwähnt ſeien füllten ihre Rollen durchweg zufriedenſtellend
aus Die von Joſef Bayer ſehr flott gefaßte Muſik gab Karl
Nöhren mit famoſem Schwung wieder

Das Publiku terhielt ährend de rungrecht gut v r a Seit alzuſtert e
e

zu 2

ſchrift die Vereinheitlichung der beiden kaufmäneiſchen Fort



E Berſchmehhung ver J unſeres Verekns t der ſtädki
n de Die e ſamtlige deren Sgller der ſage

neuen erkaufmänniſchen Fortbildungsſchule zugeführt werden Die
Schule des Vereins führt Mittel und Oberſtufe zum Ab
r b Oſtern 1919 die geſamte Vereinigung vollendet
ein würde

II Neben der einheitlichen Fortbildungsſchule errichtet die
Stadt unter gleicher Leitung

o eine öffentliche Handelsſchnule
eine höhere Handelsſchule im Sinne der Verfügung
des Herrn Miniſters für Handel und Gewerbe

I Der Kaufm Verein übernimmt die Einrichtung und Durch
führung höherer Handelsſchulkurſe für Handlungsgehilfen
und Kaufleute Bei dieſer Einrichtung ſoll Hand in Hand
mit Profeſſoren der hieſigen Univerſität gegangen werden

Der Magiſtrat der Stadt Halle überſandte die Dentkſchrift
des Herrn Göll der Handelskammer mit der Bitte um gutächt
liche Aeußerung Als Unterlage für dieſes Gutachten erſuchte die
Handelskammer den Vorſtand des Kaufm Vereins um ſeine
Stellungnahme Der Vorſtand hat erklärt daß er grundſätzlich zur
Aufgabe ſeiner ihr enge le bereit ſei er aber
auch nach Aufgabe 27 Pflichtfortbildungsſchule in der Be
tätigung auf dem biet des kaufmänniſchen Bildungsweſens
nach wie vor ſeine Hauptaufgabe ſehen möchte und zwar inſofern
er die Pflege des kaufmänniſchen Bildungsweſens über den

wen des Fortbildungs und Fachſchulweſens hinaus über
nehme

Der Vorſtand des Kaufm Vereins iſt ſich dabei bewußt geweſen daß ſich mehr und mehr eine ler Ausbildung des
Handelsſtandes natwendig macht Die nach Beendigung des
Krieges nötig werdenden neuen Ziele des Handels erfordern eine
beſſere Ausbildung unſerer Berufsgenoſſen Dieſem Zwecke M
die neu einzurichtenden höheren Unterrichts Fachkurſe für Kauf

ich dienen r v dir er die im mögich en gen An uß an e eſige Univerſitädis nd et nes elzügigen Weiſe in die Wege geleitet werden Jn dieſer Beziehung
geben Verhandlungen die mit Serrn Profeſſor Wiedenfeld
von der Univerſität Halle geführt wurden günſtige AusſichtenDie Beratungen des ndes unter Mitwirkung von Herrn
Handelskammerſyndikus Pfahl und Herrn Direktor Göll
haben jedoch ergeben daß ſchön bei Aufgabe der Unterſtufe zuOſtern 1917 ein Ausbaun unſerer Wadhifächer dahin geſchehen
könne um ſie aus dem Felde zurückgekehrten Kriegsteil
hebmern die ihre theoretiſchen Kenntniſſe auffriſchen wollen und
anderen Damen und Herren die durch die Kriegsarbeit veran
laßt ſind ihr Wiſſen in verſchiedenen kaufmänniſchen Zweigen zu
ergänszen zugängig zu machen

Beſtellt Hülſenfrüchte in Gärten und auf
Ackerland

Reben der Kartoffelerzeugung muß ſoweit als nur irgenmöglich der Anbau von Erbſen und Bohnen geſteigert werben

Es iſt geglückt gans ausgezeichnetes Saatgut zu erwerben und
zwar in ſo ausreichender Menge daß her Bund zur Erhaltung
und Mehrung der deutſchen Volkskraft in der Lage iſt anßer
ſeinen Kleinpächtern auch andere Landbeſitzende zu verſorgen
Der Preis wird ermäßigt ſein Alle diejenigen die von dieſer
Gelegenheit Gebrauch machen wollen werden gebeten ſich ſofort
zu melden Der Meldung iſt beizufügen 1 ein Ausweis über
den Beſitz von zum Anbau von gut geeignetem Land aus
geſtellt vom Verpächter 2 eine ſchriftliche Erklärung wonach
in eiten r werden verwendet werden

E aufe der kommenden Woche mi idas Da er de kann 9 mitseteitt wanz
ie Kleinpächter undes brauchen keine Ausweiſe Sien A in and Sebnen zu Einem beſonders billigen

r e äu wervenJedoch hoffen wir auch den übrigen Jntereſſenten das genannte
Saatgut ſo billig abgeben zu können daß der Anbau reichlich
lohnt Die Meldungen müſſen bis ſpäteſtens Sonnabend den
17 März auf der Geſchäftsſtelle des Bundes Magdeburgerſtr 21
abgegeben ſein Vorläufig ſind zur Stelle Erbſen Braun
ſchweiger Folger Caractacus Bohnen Buſchbohnen Kaiſer Wil
helm Zucker Butter Brech rote Buſchbohnen zum Reiſwerden
Das Saatgut iſt geprüft und von der gleichen Stelle wie im ver
gangenen Jahr Abderhalden

Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der
deutſchen Volkskraft

Mittwoch den 14 März abends 82 Uhr ſetzt Herr Profeſſor
Dr Säcker ſeinen Vortrag über menſchliche Raſſen und
Mi ſchrafſen fort Während im erſten Vortrag die einzelnen
Raſſentypen beſprochen worden ſind folgt nunmehr die außer
ordentlich intereſſante Erörterung der Entſtehung der Miſch
raſſen Es ſind dies Probleme die von allergrößter praktiſcher
Tragweite ſind Der Bund zur Erhaltung und Mehrung der
deutſchen Volkskraft muß dieſem Problem das allergrößte Inter
eſfe entgegenbringen handelt es ſich doch um Fragen die die ganze
Zukunft des deutſchen Volkes betreffen

S qco

Das zweite Sinſoniekonzert
unferer verſtärkten 36 er Kapelle zum Beſten der Hinter
bliebenen gefallener Unteroffiziere und Mannſchaften wurde
am Sonnabend abend im beinahe ausverkauften Thaliafeſt
ſaale unter der umſichtsvollen Leitung des Kgl Muſikdirek
tors Ernſt Schneider durch gute Wiedergabe der Ouver
türe zu Euryanthe von Karl Maria v Weber eröffnet
Danach feſſelte die ſicher erfaßte und durchgeführte Darſtellung
der Serenade Es Dur Andante op 7 für zwei Flöten
Oboen Klarinetten vier Hörner 2 Fagotten und Kontra
fagott von Richard Strauß Die Herren Schiller Wolf
Arnold Wirtz Kobel John Weiſe Merkel Klinner Al
baum Paarmann Schmidt und Thiemig blieſen ſie mit Cha
rakter und ſchöner Wirkung

Jm übrigen ſtand der faſt zu genußreiche Abend unter dem
leuchtenden Stern des kaiſerlichen und königlichen Kammer
virtuoſen Profeſſors Raver Scharwenka aus Berlin Der
berühmte Künſtler begeiſterte die Zuhsrerſchaft zunächſt durch
den meiſterhaften Vortrag ſeines Klavierkonzertes in Moll
op 32 mit dem er ſeit 1877 auf der Tonkünſtlerverſamm

lung in Hannover überall größtes Aufſehen erregt Sein
tief muſikaliſches beſtimmtes in der Energie der Geſtaltung
einer Thereſa Carrens verwandtes Weſen ſchlug augenblick
lich alles in Bann und brauſender Beifall dankte ihm für die
techniſch wie an Empfindung ſo vortreffliche Gabe Auf
gleicher Höhe ſtand Schuberts Jmpromptu im ungariſchen
Stil während Liſzts Polonäſe in Dur etwas trocken an
mutete Um ſo größer war dann wieder der Erfolg Scharwen
kas mit ſeinen in den achtziger Jahren veröffentlichten Sin
fonie in CMoll einem ſarbenreichen in der tonſetzeriſchen
Art des erſten ſowie des dritten und vierten Satzes im Sinne
Richard Wagners gedichteten Tonwerke deſſen zweiter Satz
an die Bahnen eines Richard Strauß erinnert r daß aber
Scharwenka jemals die Selbſtändigkeit und ſo impoſant

ragenden Perſönwirkende Beſtimmtheit ſeiner eigenen
rigierte demgemäßlichkeit verleugnete Der Komponiſt

mit überlegenen die Einſätze genau vorſchreibenden Be
wegungen voll jener Ruhe die Gelingen verbürgte den ſtür

Friedensſchluß in der beabſichtigten groß

erſter vie Vetkalteder des Bundes

miſchen Beifall rechtfertigke natürlich auch eine Zugabe am 7 17
band in lilag braunFlügel erzwang Dr B

Die Morgenmuſik
in der Loge zu den fünf Türmen die Dore Luiſe König Meiling
Konzerkmeiſter Johannes Verſteeg Paul Klanert und Karl Kauf
mann am Sonntag vormittag 12 Uhr veranſtalteten wies eine
gut zuſammengeſtellte Vortragsfolge auf die beſſeren Beſuch ver
dient hätte ſchon weil ſie ſelten geſpielte und geſungene rke
bot Konzertmeiſter Verſteegs Geige entwickelte ſchönen
Klang in Tartinis Moll Sonate nebſt großem Ton in drei
eigenen in moderner Richtung verlaufenden Jmproviſationen
von denen die dritte am beſten gelungen iſt Auch hatte Verſteeg
viel Erfolg als Komponiſt der Lieder Nachtgang Weil auf
mir du dunkles Auge und Schmerz die gut anſprachen und
ſehr gefielen zumal ſie von Doreluiſe König Meiling ſchön
vorgetragen wurden wobei beſonders die tiefere Stimmlage ge
fiel Jn der Arie für Sopran Moll Ach Gott wie manches
Herzeleid brachte die Sängerin reiche Empfindung dagegen die
Anſätze in der Höhe nicht beſtimmt genug ſo daß die ſonſt gute
Ausſprache ein wenig litt ul Klanert ſpielte mit feiner
Technik und ſehr gut im Ton zwei Klavierſtücke von Scarlatti
Paſtorale EMoll und Capriccio EDur beteiligte ſich auch beſtens
an der großen Stimmungsmalerei der Scheinpflugſchen Ton
dichtung Worpswede für Geſang Klavier Violine und engliſches Horn welch letzteres Karl Kaufmann erfolgreich ver
trat Beſonders ſchön wirkte in ſeinem aparten Klangreiz das
Vorſpiel während ſich der dritte Teil Dunkelgrau von Sternen
ſelig als am tiefſten empfunden erwies Alles in allem ein
Konzert von vielem Wert

en enDie letzte Woche unſeres
Spruchausſchreibens

Der 18 März iſt der Schlußtermin für die Einſen
dungen zum Spruchausſchreiben Wir bitten unſere Leſe
rinnen und Leſer die kurze Friſt zu nützen und ſich noch vor
Torſchluß an unſerem Wettbewerb zu beteiligen Einſen
dungen die nach dem 18 März einlaufen finden keine Be
rückſichtigung

Wir ſchließen die Veröffentlichung der Sprüche am
22 März ab

Ab 23 März beginnt die Preisrichtertätigkeit des
Publikums die bis zum

1 April
abgeſchloſſen ſein muß Es genügt uns die Nummer des
Spruches zu nennen der dem Leſer am beſten gefällt Jener
Spruch auf den die meiſten Stimmen entfallen erhält den
erſten Preis Entſprechend wird der zweite und dritte Preis
feſtgeſetzt Die Stimmabgabe darf nicht anonym er
folgen

Wir bitten die Einſender auch die Urteilsabgabe als
Anlaß zu benutzen

dem Nationalen Frauendienſt erneut ein
a Scherflein zu führen e eereeseeareeTeS

Verlag und Schriftleitung der SaaleZeitung

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erhielt der Gefreite Theodor Heſſe

z 51 zweiter Sohn des Kaſtellans Th Seſſe Gutzahrſtr 1
er

Der Bau eines neuen Hafens für den ſeit heute die Pläne
ausliegen betrifft nicht die Trothaer Gegend ſondern Gelände
an der Jungfernwieſe Sophienhafen

Notreifeprüfung Am Sonnabend den 10 März 1917
legten an der Latina folgende Oberprimaner die Notreife
prüfung ab Heinz Brauer Werner Ladwig Wolfgang Lau
Kurt Richter Kurt Schmidt Sie werden ſich ſämtlich dem
Hilfsdienſt zur Verfügung ſtellen

Mitgliederverſammlung des Bundes zur Erhaltung und
Mehrung der deutſchen Volkskraft Die Mitglieder des Bundes
werden auf Freitag den 16 März abends 828 Uhr zu der den
Satzungen gemäßen Mitgliederverſammlung in das Phyſiologiſche
Jnſtitut Magdeburger Straße 21 eingeladen Neben dem Be
richt über die Tätigkeit des Vereins und dem Kaſſenbericht iſt
der wichtigſte Punkt der Tagesordnung die Eintragung des
Bundes Ferner werden die neuen Pläne gewiß regem VJntereſſe
begegnen

Die Fortbildungsſchule des Kaufmänniſchen Vereins beginnt
ihren Unterricht wieder am Dienstag den 13 März

Luthers Totenmaske die von ihm abgenommen wurde als
ſein Leichnam auf der Fahrt von Eisleben nach Wittenberg in
der Marktkirche in Salle aufgebahrt wurde befindet ſich
in der Marienbibliothek daſelbſt Es iſt ein einzigartiges Stück
von Lebendigkeit Die Aufmachung iſt eigentümlich
Der in Wachs geformte Kopf und ebenſo die Hände ſind zur Her
ſtellung einer lebensgroßen Geſtalt benutzt Man ſieht den Re
formator in talarähnlichem Gewand wie lebend auf einem hoch
lehnigen Stuhle vor einem Tiſche mit aufgeſchlagener Bibel
ſitzen Das Werk iſt ſelbſt in Halle wenig bekannt ſoll aber jetzt
im Jubiläumsjahr der Reformation der beſſer zu
gänglich gemacht werden Der Gemeindekirchenxat will es in
einem Raume der Kirche ſelbſt unterbringen Eine vom Pro
vinzialverbande des Vereins für religiöſe Kun t beauftragte Kom
miſſion hat ſoeben den jetziger Zuſtand beſichtigt und wird ein
Gutachten über die empfehlenswerteſte Art der Verwendung und
Aufſtellung erſtatten Die Angelegenheit iſt des lebhafteſten
Intereſſes der weiteſten evangeliſchen Kreiſe würdig und ſicher

Kaninchendiebſtahl Jn der Nacht zum Sonntag wurden aus
einer verſchloſſenen Schrebergartenlaube am Lettiner Weg zwei
Kaninchen geſtohlen

Geſtohlen wurden in der Zeit vom 4 bis 6 3 17 ein Dutzend
neue weißlein Damenhemden 1 Dutzend weiße Bettbezüge
4 Dutzend weiße Handtücher und 6 weiße Nachtjacken ſämtl ges
B 6 weiße Nachtjacken gez A 2 Dutzend weiße
Taſchentücher 18 Paar ſchwarze und braune Damen
ſtrümpfe und 12 weiße Damenbeinkleider aus Leinen und
Barchent ſämtl ges A S und B 12 graue Küchenhandtücher
2 rot und weißkarrierte rotumſtickte Kaffeedecken 2 weiße Kaffee
decken mit Häkelſpitze ein AſtrachanDamenmantel ein Damen
mantel aus ſchwarzem Tuch eine ſchwarszlederne Handtaſche eine
Markttaſche aus Smarsem Leder 3 ſilb Eßlöffel gez M H
und einer davon B H 4 verſchiedene kleine und 6 große Meſſer
mit weißen Metallgriffen 12 Gabeln von weißem Metall
6 Paar Meſſer und eln mit ſchwarzen Griffen Vom 6 zum

Profeſſor S h z hat die Verteilung dieſer

l

Rolklen ekwa 50 9 im brettes Selden
blau n mit Blumenmuſter

Marxinebänder zu Kinderbüten mit Eigennamen wie Möve
Hindenburg Karlsruhe uſw als Jnſchrift 12 garnierte weiße
Kinde robbüte 20 ſchwarze Frauen üte ein ſilb Damen
handtäſchchen mit ausgeſägtem Bügel und eingelötetem ſilb Geld
täſchchen inliegend ein Damenzigarettenetui gez B R 24 12 16
eine ſilberne Uhrkette ein ſilb Spiegel und ein ſilb Fahrkarten
täſchchen gez Oskar am 7 3 17 14 Kiſten Zigarren zu je
100 Stück Marke Bürgermädel vom 9 zum 10 3 17 ein gelb
geſtrichener Handleiterwagen mit Kaſtenaufſatz der oben mit
blauer Kante verſehen iſt 8 Zentner Tragkraft

Von der Strahße Jn der Gr Ulrichſtraße kam ein Pferd in
folge Mattigkeit mehrmals zu Fall ſo daß es vom Wagen ab
geſpannt und fortgeführt werden mußte Die zum Hochheben des
Pferdes herbeigerufene Feuerwehr brauchte nicht in Tätigkeit
zu treten Auf dem Marktplatze riß der Leitungsdraht der
Stadtbahn wodurch der Betrieb etwa 25 Minuten geſtört wurde

Ein belgiſcher Zivilgefangener der ſeine Arbeitsſtelle ver
laſſen hatte wurde in der Liebenauer Straße feſtgenommen und
ſwäter vom Wachtkommando zurückgeholt

Theater Konzerte und Vorträge
Die Leitung des Stadttheaters gibt bekannt Für Dienstag

abend iſt die Neßlerſche Oper Der Trompeter von Säkkingen
angeſetzt Die Operette Brüderlein fein und das Ballett Die
Puppenfee werden am Mittwoch zum erſten Male wiederholt
werden Die 1 Wiederholung der von Preſſe und Publikum ſo
beifällig aufgenommenen Komödie Schneider Wibbel iſt für
Freitag vorgeſehen und Donnerstag geht nochmals Verdis Ein
Maskenball in Szene

Hartſtein im Apollotheater Der geſtrige Sonntag brachte
dem Apollotheater ſowohl nachmittags wie abends total ausver
kaufte Häuſer und ungezählte Beſucher mußten umkehren ohne
Einlaß bekommen zu können Bei dieſer Gelegenheit ſei darauf
aufmerkſam gemacht daß Der Stolz der 3 Kompagnie nur noch
bis Donnerstag den 15 d Mts auf dem Spielplan verbleibt
Ab Freitag den 16 März gelangt der Hartſtein Schwank aus
dem Kölner Karnevalleben in 2 Bildern Der luſtige
Witwer mit Hartſtein in der Hauptrolle zur Aufführung

Zoologiſcher Garten Am Dienstag den 13 März abends
8 Uhr findet ein großes Konzert von der geſamten aus dem
Felde beurlaubten Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall

raf Blumenthal Magdeb Nr 36 unter Leitung des Königl
Muſikdirektors Ernſt Schneider ſtatt Die beſonders ge
wählte Vortragsfolge enthält Orcheſterwerke von Mendelsſohn
Bartholdy Haydn Reinecke Grieg Offenbach Blon und Strauß
Die Soliſtin des Abends Opernſängerin Julie Stephany
aus Frankfurt a ſingt die Arie der Eliſabeth Dich teure
Halle grüße ich wieder aus der Oper Tannhäuſer von Wagnerdas Rezitatio Und Gott ſprach Es bringe die Erde Gras her
vor und die Arie Nun beut die Flur aus dem Oratorium
Die Schöpfung von Haydn die Lieder Weylas Geſang Du

biſt Orplid mein Land und Heimweh Wer in die Fremde
will wandern von Hugo Wolf Der Beſuch dieſes mit großer
Sorgfalt vorbereiteten und daher vielverſprechenden Konzertes
kann aufs beſte empfohlen werden Der Eintrittspreis beträgt
40 Pfg für die Perſon und iſt für Jnhaber von Dauerkarten
frei Vorverkauf findet ſtatt in den Hofmuſikalienhandlunger
von H Hothan und R Koch Siehe Anzeige

Vereine und Verſammlungen
Vereinigung zur Erforſchung der heimiſchen Pflanzenwelt

Die deutſche pharmazeutiſche Geſellſchaft zu Berlin hat 2 Frage
bogen ausgearbeitet von denen der eine eine Anzahl kultivierter
der andere eine Anzahl wild wachſender Arzneipflanzen enthbält

Fragebogen in ver
ſchiedenen Gegenden Deutſchlands ſo auch in der Umgebung von
Halle übernommen Beide Fragebogen werden eingehend von den
Anweſenden beſprochen Rektor Müller Schkeuditz legte
pflanzengeographiſch wichtige Phanerogamen Mitteldeutſchlands
vor unter denen die wichtigſte Cytiſus capitatus war die im
Saalebezirk nur bei Saalfeld beobachtet worden iſt weiter legte
er eine Anzahl Phanerogamen Belgiens vor die von ihm in
Brabant geſammelt worden waren darunter befand ſich auch die
ſogenannte Brabanter Myrte Myrica gale Jm Anſchluß
daran beſprach Oberlyzeallehrer Bernau eine Anzahl weſt
deutſcher Phanerogamen Kantor Richter Schkeuditz legte
eine Anzahl Alpenpflanzen vor Zum Schluß legte Dr Nau
mann das große Handbuch der Jntoxikation von Kobert vor
außerdem eine Anzahl neuerdings von der deutſchen landwirt
ſchaftlichen Geſellſchaft herausgegebener Schriften über deutſche
Unkräuter und ihre Vernichtung Nächſte Sitzung am 17 März
314 Uhr im Reichshof Tagesordnung Univerſitätsprofeſſor
Auguſt Schulz über 1 Morchelgifte und Vergiftungen 2 Ueber
einige giftige Drogen 3 Ueber einige Phanerogamen Deutſch
lands

Der Deutſche Privat Beamten Verein hat an den Reichstag
eine Eingabe gerichtet in der gebeten wird bei der geplantenVerkehrsſteuer den Eiſenbahnverkehr von und zur täglichen Ar
beitsſtätte von der Steuer frei zu laſſen und den geplanten Zu
ſchlag von 29 Prozent zur Kriegsſteuer in den unterſten Stufen
des Vermögenszuwachſes nämlich bis zu einem Zuwachs von
6000 Mark nicht zu erheben damit eine nochmalige Beſteuerung
der Erſpgrniſſe und der Verſicherungs Rücklagen der Privat
beamten vermieden wird

Der Haus und Grundbeſitzer Perein e Halle hält am
Mittwoch den 14 Märs abends 8 Uhr im Reſtaurant Mars
laTour Gr Ulrichſtr 10 ſeine Generalverſammlung ab Die
Tagesordnung iſt aus der Anzeige vorliegender Nummer erlicht
lich

Provinzial Nachrichten
Von der Leipziger Frühjahrs Muſtermeſſe 1917

Die e Leipziger Kriegsmeſſe hat ihre Vorgängerinnen
und wohl ſaſt alle Friedensmeſſen übertroffen und einen vor
züglichen und glänzenden Verlauf genommen Die Be
ſucherzahl überſteigt mit rund 35 000 alle bisherigen Ziffern und
bedeutet einen Rekord Ebenſo war die Zahl der Ausſteller
Firmen mit über 2500 noch größer als zur vorjährigen Früh
jahrsmeſſe Der Verkehr ſetzte ſofort mit dem erſten Tage ein und
z bis nach Mitte der Meßwoche auf bedeutender HöheDie ehgebäuve waren voll beſetzt und boten mit ihren glänszen

den Muſter Ausſtellungen ein Bild das in nichts an den Krieg
erinnerte Hohe Anerkennung iſt den Fabrikanten zu
zollen die ungeachtet der durch den Krieg veranlaßten mannig
fachen Erſchwerungen infolge Arbeiter und Angeſtelltenmangels
Knappheit an Rohſtoffen uſw an den Leipziger Meſſen feſthalten
und durch ihr faſt vollzähliges Erſcheinen den glänzenden äußeren
Rahmen für die Meſſe immer wieder von neuem mit ſchaffen
helfen Ebenſo waren die Einkäufer in außerordentlich
großer Zahl am Platze und gaben ihre Beſtellungen in einem
Umfange und mit einer Zuverſichtlichkeit auf die für die künftige
Geſtaltung unſeres Wirtſchaſtslebens nach Friedensſchluß die
eigene en Ausſichten eröffnet Mit ihrem Maſſenaufgebot
orgten ſie für jenes ununterbrochene Kommen und Gehen in den

uſterlagern das als untrügliches Zeichen einer guten und
ehe Meſſe gilt Die Heeresleitung hatte dankenswerter

Weiſe für weitgehende Beurlaubungen trotz inzwiſchen einge
tretener S daß Meßamt aber die diesbezüglichen Geſuche der Betreffenden durch Beſcheinigungen im ein
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zernen Falke Kräften unterſtüht Der Verkehr nahm anden erſten Laden einen kaum beobachteten Umfang an die auf

dem Hauptbahnhofe dem größten der Welt einlaufenden Schnellzüge brachten Tauſende und Abertauſende von Beſuchern nach
der MeßStadt und die Hotels r und Soveiſewirtſchaften in
der inneren Stadt vermochten dem Andrange bis zur Mitte der
Meßwoche kaum Stand zu halten Durch MeßSonderzüge Vor
und Nachsüge Verſtärkungswagen uſw war es den deutſchen
Eiſenbahnverwaltungen gelungen den Rieſenverkehr zu be
wältigen desgleichen hatten ſie für die rechtzeitige Zufuhr der
Meßgüter ungeachtet der zwiſchen eingetretenen Bahnſperre
geſorgt Die gerade jetzt beſonders ſchwierige und heikle Ver
pflegungsfrage war durch den Rat der Stadt Leipzig wiederum
in muſtergültiger Weiſe geregelt worden

Der geſchäftliche Verlauf der Frühjahrs Muſtermeſſe
iſt wie ſchon erwähnt ausgezeichnet und glänzend zu
nennen Wiederum überwog die Nachfrage nach beſſeren und
beſten Erzeugniſſen wobei die Preisfrage nur eine nebenſächliche
Rolle ſpielte Von neuem zeigte ſich bei Beſichtigung der Muſter
lager daß die Meſſe für minderwertige Erzeugniſſe kaum mehr
in Frage kom dagegen als Markt für Qualitätsware mehr
und mehr in nung tritt Das Ausland war unterden Einkäufern in anſehnlichem Maße vertreten in erſter Linie
wie immer Oeſterreich Ungarn ferner die Niederlande Däne
mark die Schweis die beſetzten Gebiete in Ruſſiſch Polen
Schweden Rorwegen Belgien Luxemburg die Balkanländer uſw

Zum erſten Male fand die Muſtermeſſe unter der Verwaltung
des neugegründeten Meßamts für die Muſtermeſſen
in Leipzig ſtatt das von Reich Staat und Stadt mit an
ſehnli e bedacht beſtimmt iſt alle für die Muſter

meſſe Kräfte nach einheitlichen Geſichtspunkten zu
ſammenzufaſſen mit dem einzigen und alleinigen Ziele der Hoch
baltung na der Meſſe Zu den von ihm diesmal

T oder übernommenen und fortgeführten Maßnahmen
n a die 50pros Ermäßigung des Fahrvpreifes die fracht

Rückbeförderung der Mehmuſter Verkehrserleichterungen für
und Glüter wie ſchon oben ausgeführt Paßerleichte

rungen für die Beſucher aus dem verbündeten und neutralen
Auslande des Verkehrs in der Meßvwoche ſelbſt

Verlegung des Bußtages für Leipzig Verlängerung

der r eige ehrs h derittel unbeſchränkte Unter und Vergnügungs
gelegenheit uſw weiterhin Mietzinsnachlaß für die Ausſteller

erung der nasgel eit Herausgabe einer eigenen
Erleichterung der Ein und Ausfuhr der Meß

muſter aus den neutralen Ländern Beurlaubung von Heeres
angehörigen zum Mesßbeſuch uſw ſchließlich und nicht zuletzt aber
die praktiſche Mitwirkung des Meßamts zur Herbeiführung von
beſchleunigten Ausfuhrbewilligungen für die auf der Meſſe nach
dem Ausland Waren Bei den großen Aufträgen die

r
er Punkt beſonders wichtig Au

die r r Auskunfts und Werbetätigkeit des Meßamts kann
hier näber eingegangen werden Die angeſtrengteſte Arbeit
aller daran Beteiligten hat ihren ſchönſten Lohn in dem glänzen
den Verlauf der Meſſe gefunden Von neuem iſt dem feindlichen
Auslande der ſchlagende Beweis dafür gelieſert worden daß
deutſcher Unternehmungsgeiſt und nationale und vaterländiſche
Geſinnung Unerwartetes ja Unerhörtes zuſtande bringen daß
aber auch die Jahrhunderte alte Einrichtung der Leipsiger Meſſen
allen ſeindlichen Gegenunternehmungen zum Trotz in unver
anderter Jugendfriſche weiter blühen und gedeihen wird

n t2 März Bedauernswerte MutterAusseichnung Um die ſo nötigen Kohlen heranzu
ſchaffen mußte Minna Rößler ihren vierjährigen Sohn allein
in der Wohnung zurücklaſſen Als ſie zurückkam hatte ſich der

ſo ſchwere Brandwunden zugezogen daß er im hieſigen
Krankenhauſfe tags darauf ſterben mußte Der Leutnant Kurt
Dennhardt aſe Lehrer in Kleinhelmsdorf hat das Eiſerne
Kreuz erſter Klaſſe erhalten

t12 März Was ſich franzöſiſcheKriegsgefangene herausnehmen Die Schneever
wehungen err nach Schmiedehauſen Frauenprießnitz und
nach der Rudel zu eine Höhe von faſt zwei Metern ſo daß
am Freitag der Zug von Zeitz her im Schnee ſtecken blieb Das
ſelbe widerfuhr auch dem Milchwagen aus Tultewitz weshalb die
Kriegsgefangenen beordert wurden den Wagen auszuſchaufeln
Mitten in der Arbeit ſchlug es aber ſechs und die Gefangenen
legten die Schaufeln beiſeite mit der Begründung daß ſie nun
Feierabend baben müßten und ließen den Wagen ſtecken Ob
ſich das unſere Gefangenen in Frankreich auch leiſten können

X Ohrdruf 12 März Fabrikbrand Die Möbel
fabrik von Georg Jahr in der Weidigsgaſſe iſt am Donnerstag
niedergebrannt Trotz Feuerwehr und einer Kompagnie Sol
daten war nur wenig zu retten Der Schaden iſt beträchtlich und
durch Verſicherung nicht genügend gedeckt Der Beſitzer weilte zur
Zeit in Leipzig zur Meſſe Ueber die Entſtehung des Feuers iſt
nichts bekannt

OSuhl 12 März Schadenfeuer Der am Bahnhof
gelegene Lagerſchuppen der Jlmenauer Speditionsfirma Hermann
Klett iſt völlig niedergebrannt Zu retten war nichts Mit ver
brannt ſind einige Eiſenbahnwagenladungen Porzellan aus
hieſigen Fabriken die für das Ausland beſtimmt waren und ſchon
ſeit Kriegsbeginn dort lagerten ſowie mehrere Fäſſer Oel Wie
die Henneberger Zeitung berichtet war das Porzellan nicht mehr
Eigentum der Fabriken ſondern lagerte t c Gefahr der
amerikaniſchen Abnehmer in dem Gebäude Der Schaden der auf
100 000 Mark geſchätzt wird iſt durch Verſicherung gedeckt

Lobenſtein 12 März lebe an Pocken Der
an Pocken erkrankte 60jährige Schieferdecker Karl Philipp aus
Harra iſt im Hofer Krankenhaus geſtorben Die erforderlichen
Vorſichtsmaßregeln durch Abſperrung des Verkehrs und durch
Schutzimpfung in Harra und en namentlich auch der
Arbeiter in der Papierfabrik Roſenthal wurden ſofort durch
geführt Weitere Erkrankungen ſind bis jetzt nicht eingetreten

Kanaliſierung des Mains
Die Kanaliſierung des Mains von deſſen Mündung bis

nach Frankfurt und demnächſt bis Offenbach hatte den Ver
kehr des Jahres 1887 von 500 000 Tonnen bis 47 Jahre
1913 au 3636 000 Tonnen Dies günſtige Er
gebnis veranlaßte die Main die Kanaliſierung
des Mains ſtromaufwärts fortzuſetzen und zwar zunächſt
bis Aſchaffenburg bei fiel Preußen die Strecke bis nach
Hanau zu mit den Stauſtufen zu Mainkur und Keſſelſtadt
während Bayern die Bauausführung zwiſchen Hanau und
Art mit den Stauſtufen zu Groß Krotzenburg Groß
Welzheim Klein Oſheim und Mainaſchaff obliegt

Mittels dieſer Stauanlagen und h verhältnismäßig
geringe Baggerungen wird eine Waſſertiefe von 2,5 Metern
hergeſtellt

Die Wehre werden durch Schleppzugſchleuſen von300 Metern nutzbarer Länge und 12 glekeg hiweite um

gangen zu we e auskömmlich breite Unter und Ober
waſſerkanäle führen deren Böſchungen mit Steinpflaſte
rungen bekleidet ſind

r den Verkehr der Flöße deren Zahl im Jahre 1913
ungefähr 1550 betrug ſind auf der gegenüberliegenden Fluß
eite Floßrinnen mit etwa 1,70 Meter Waſſertiefe hergen en Meter breite obere r für gewöha

ch Dur

Deutſchen Theater in Berlin wird

Zwiſchen dem Floßpaß und dem Flußwehr iſt ein Fiſch
paß eingebaut

Die Stauwehre in dem Strom ſind in drei Oeffnungen
r Von dieſen dient eine von 40 Metern Breite nach

effnung des Wehres welche bei einem beſtimmten
Waſſerſtande erfolgt um dem Hochwaſſer den ganzen Flußuerſchnitt freizugeben der Durchfahrt der Schiffe die

iden anderen Wehrabteilungen ſind je 30 Meter breit
Die e ne werden überall durch elektriſch

angetriebne lzenwehre verſchloſſen welche bei 4 Meter
Höhe ein Gewicht von 128 Tonnen erhalten Dieſe Wen
werden ſo hoch aufwärts gerollt daß eine für die Schiff
fahrt ausreichende Durchfahrtshöhe geſchaffen wird Die
gleiche Bauart gelangt bei den Seitenöffnungen der Wehre
zu Mainkur an und n zur Anwendung weil dieſe Stauſtufen mit Waſſerkraftanlagen ver
bunden werden und darum die Waſſerverluſte bei ihnen tun
lich gering gehalten werden müſſen Die Nebenöffnungen
gio übrigen Stauanlagen werden mittels Nadelwehren ver

en

ährend das Königreich Bayern für den Ausbau des
Mains 23,5 Millionen Mark aufwendet werden die Koſten
der preußiſchen Kanaliſierungsarbeiten 5,2 Millionen Mark
betragen Außerdem aber werden 6,3 Millionen Mark be
nötigt für die Anlagen zur Ausnutzung der Waſſerkräfte
aus welchen 30 Millionen Kilowattſtunden je Jahr ge
wonnen werden

Die Verwertung dieſer Waſſerkräfte erſchien um ſo
günſtiger als durch die Anlagen an der Edertalſperre zu
Hemfurt und an dem Weſerwehr zu Dörverden bereits be
deutende Waſſerkraftwerke geſchaffen worden ſind mit denen
die Mainwaſſerkräfte zu gegenſeitiger Verſtärkung und Er
gänzung vorteilhaft vereinigt werden können um die Elek
trizitätsverſorgung in einem breiten Landesſtreifen herbei

re welcher von dem Main über Kaſſel und durch das
Weſergebiet bis Bremen reicht

Je vier Fenncis Turbinen finden in einem Strom
pfeiler Platz der bei 78 Meter Länge eine Breite von
16 Metern erhält Eine auf dem Turbinenpfeiler angeord
nete Maſchinenhalle nimmt die Generatoren auf durch
welche die Waſſerkraft in elektriſche Energie umgeſetzt wird
deren Erzeugungsſpannung 6000 Volt beträgt und die mit
60 000 Volt Spannung fortbefördert wird Jn demſelben
Gebäude werden auch Räume für die Transformatoren t
die Schalteinrichtungen für Werkſtätten ſowie für Kohlen
und Oel geſchaffen

Die Bauausführung muß in einzelnen Abſchnitten der
art erfolgen daß ſtets ein ausreichender Stromquerſchnitt
für den Abfluß des Hochwaſſers freibleibt Zunächſt wurden
im Frühjahr 1914 die Schleuſenbauten begonnen welche im
Winter 1916,/17 in Betrieb genommen werben konnten v

ab 1915 wurden die linksſeitigen Nebenöffnungen der
ehre mit der Fang und dem Fiſchpaß in Angriff ge

nommen Jm Frühjahr 1916 konnten die aus eiſernen
Spundwänden beſtehenden Umwehrungen dieſer Bauteile
beſeitigt werden Es folgte darauf die Ausführung der
rechten Nebenöffnung mit dem Turbinenpfeiler Mit dem
Einbau der 40 Meter langen Wehrwalze der Schiffahrts
öffnung ſoll die Bauausführung abgeſchloſſen werden Deren
Umfang läßt ſich daraus erkennen daß allein für das Wehr
einer jeden Stauanlage 140 000 Kubikmeter Boden bewegt
werden müſſen daß 22 000 Kubikmeter Beton z bereiten
und einzubringen ſind von denen 2000 Kubikmeter mit
Eiſeneinlagen von 160 Tonnen Gewicht verſehen werden
und daß 7500 Kubikmeter Sandſteine zur Umkleidung der
Betonmaſſen dienen Das Gewicht der drei Wehrwalzen
einer jeden Anlage beträgt 268 Tonnen an Zement ſind
für jede Bauſtelle 10 000 Tonnen erforderlich Der tägliche
Bedarf an Arbeitskräften belief ſich für jede Schleuſe auf
150 bis 180 und für jede Wehranlage auf etwa 250 Arbeiter

Führen Hochwaſſer oder Eisgang nicht widrige Stö
rungen herbei ſo wird die Bauausführung trotz der Kriegs
verhältniſſe im Frühjahr 1918 vollendet werden Die im
dritten Jahre tobenden Kämpfe haben ungeachtet der un
geheuren Anforderungen welche ſie an die Leiſtungsfähigkeit
des deutſchen Volkes ſtellen es nicht vermocht den Fortgang
dieſes Friedenswerkes zu ſtören Neben den gewaltigen
Waffentaten wird die Schaffung bedeutſamer Verkehrswege

betrieben Ein Glied in der Kette dieſes deut
ſchen Vollbringens bildet der Ausbau der Mainſtraße von
Offenbach bis Aſchaffenburg durch welchen der Fluß befähigt
wird ſtatt Schiffe von 150 Tonnen Tragfähigkeit ſolche von
1500 Tonnen Faſſungsvermögen aufzunehmen Gleichzeitig
werden der Jnduſtrie und der Landwirtſchaft Kräfte von
30 Millionen Kilowattſtunden zu billigen Preiſen zur Ver
fügung geſtellt und es wird dem Wohlſtande eines großen
Landgebietes eine erhebliche Förderung zuteil

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Studierenden der Techniſchen Hochſchulen und der Krieg

Nach den Beſuchsſtatiſtiken der Techniſchen Hochſchulen ſind in
dieſem Winter 8538 Techniker worunter etwa 30 Frauen als im
Heeres oder Sanitätsdienſt ſtehend beurlaubt und 2008 Frauen
etwa 100 waren zu Beginn des Semeſters auf den Hochſchulen
anweſend Davon iſt aber faſt die Hälfte militäriſch beurlaubt
oder kriegsbeſchädigt Von den Anweſenden iſt inzwiſchen wieder
eine beträchtliche Anzahl in den vaterländiſchen Dienſt getreten
ſo daß gegen 10 000 Studierende der Techniſchen Hochſchulen dem
Vaterlande dienen oder gedient haben nämlich über 90 Prozent
ihrer Geſamtzahl Die Beſuchsziffern der einselnen Hochſchulen
ſind Berlin 2346 davon anweſend 383 München 1578
Dresden 1219 236 Darmſtadt 948 174 Hannover 924 123
Karlsruhe 875 133 Stuttgart 745 133 Aachen 700 236
Danzig 556 61 und Breslau 280 55 Daß Aachen dieſen
Winter ſo ſtark beſucht iſt wie die im Frieden faſt doppelt ſo
ſtarke Dresdener Hochſchule geht auf die Anweſenheit vieler
Holländer und Luxemburger in Aachen zurück Mit 2338 Gäſten
beläuft ſich der Geſamtbeſuch der Techniſchen Hochſchulen z Zt auf
4346 gegen 13 879 im letzten Friedensſemeſter

Hermann Jadlowker verläßt am 1 April das königliche
Opernhaus Der Kontrakt des Kammerſängers Hermann Jad
lowker mit der Generalintendantur läuft am 31 März ab Die
Verhandlungen zwiſchen der Generalintendantur und dem
Künſtler die auf eine Verlängerung des Kontrakts abzielten
ſind geſcheitert Hermann Jadlowker hatte die Abſicht ein
Engagement in Amerika anzunehmen Die inzwiſchen ein
getretenen politiſchen Verhältniſſe aber haben ihn dazu beſtimmt
4 nach einem Jahre nach Amerika zu gehen ie der
Künſtler auf Anfrage mitteilt wird er in dieſem Jahr lediglich
gaſtteren feſte Verpflichtungen aber nicht eingehen

Kleine Theaternachrichten Dr Karl Zeiß hat für das Stadt
iheater in Frankfurt a M ein Märchenſpiel von Max Jun
nickel er Sternenkantor zur Urxaufführung ange
nommen Eine der nächſten c en Reinhordts im

acht der Finſternis
in einer Hauptrolle Kerl Haungte

zur Uraufführung für das a Min der kommenden Spielzeit angenommen worden
Uraufführungen Das Münchener Hoftheater hat das luſtigeDrama des Polen J A Kiſielewski Die tolle Julka r

Karlsruher Hoftheater das Schauſpiel von Jan Fabricius Sonne
durch Vermittelung von Oeſterheld Co Berlin zur Urauf
führung erworben

Eine Schule für Staatswiſſenſchaften in Auf Ver
anlaſſung einer Anzahl von Politikern und von Theoretikern der
Nationalökonomie und Finanzwiſſenſchaften ſoll in S eine

manns Schauſpiel Die Austreibung iſt in nerer Bearbeltue Austre iſt T ng

Schule für politiſche Wiſſenſchaften entſtehen Angeſichts der
Notwendigkeit die Journaliſten mit den Staatswiſſenſchaften bekannt zu machen veranſtaltet der Verein vpolniſcher a

und Journaliſten eine Reihe von Vorträgen auf dieſem Gebiet
die jetzt beginnen ſollen Die ſeit zwei Jahren in rſchau be
ſtehende Schule für Sozial und Handelswiſſenſchaften die ſich
überaus günſtig entwickelt will gleichfalls in nächſter Zeit in ihr
Programm diplomatiſche konſulariſche ſowie journaliſtiſche Lehr
gänge einführen

ftſteller

Hochſchulnachrichten
An der Univerſität Würzburg habilitierte ſich Dr Ka

Bärthlein als Privatdozent für Hygiene Die philoſophiſche
Fakultät der Univerſität Jena hat dem Dr phil Paul Hirſch
aus Wiesbaden die Erlaubnis zum Halten vor Vorleſungen
für das Fach der Chemie erteilt Der Profeſſor der alten

Geſchicht ilken in München hat einen Ruf an die Uni
verſität Berlin angenommen

Vermiſchtes
Der Siegeszug des Autos in der Türkei

Nachdem im Jahre 1910 die erſten Motorwagen nach der
Türkei eingeführt worden waren hat der Automobilismus in dem
Lande unſerer Verbündeten einen außerordentlichen Auſſchwung
genommen Das gilt insbeſondere für die letzten Jahre während
deren nicht nur in er r r auch in faſt allenanderen größeren Städten der Türkei wie auch auf dom Lande
ausgezeichnete wohlgepflegte Automobilſtraden angelegt worden
ſind die allen Forderungen der Neuzeit genlgen ne Auto
omnibuslinie die eine engliſche Geſellſchaft vor dem Kriege in
Konſtantinopel mit Motoren von 60 Pferdeſtärken eingerichtet
hatte iſt jetzt in amerikaniſche Hände übergegangen Die neuen
Eigentümer haben die Abſicht den Betrieb ſobald wie angängig
zu erweitern und ſpäter auch einen Automobildroſchkenverkehr in
der osmaniſchen Hauptſtadt in die Wege zu leiten Während
der verhältnismäßig kurzen Zeit ſeit der man in der Türkei
Automobile kennt haben ſich die türkiſchen Käufer in immer
höherem Grade die Sachkenntnis erworben die erforderlich iſt
um die Leiſtungsfähigkeit der einzelnen Wagen zu beurteilen
Am meiſten Nachfrage beſteht nach gedeckten Wagen und nach
Wagen in Torpedoform mit großer Geſchwindigkeit Beſonders
die deutſche hat ſeit dem Kriege einenguten Markt in der Türkei gefunden Es beſtehen auch bereits
mehrere ſtaatlich unterſtützte Chauffeurſchulen die die Entwicke
lung des Automobilverkehrs fördern ſollen

Neapolitaniſches Makkaroni Elend
Die italieniſchen Makkaroni ſind auf dem beſten Wege ſich

um ihren guten Ruf zu bringen Ein neapolitaniſches Blatt ruft
Ach und Wehe über den grauenhaften Verfall der heimiſchen
Nudelkunſt Jeder Kriegstag ſei ſozuſagen ein Nagel zu dem
Sarge des italieniſchen Nationalgerichts Mit der Verſchlechte
rung des Brotes würde ſich der Reapolitaner zur Not noch ab
finden daß aber die Makkaroni ohne die er nicht leben kann
immer ungenießbarer werden erhält in ſeinen Augen denCharakter eines Rationalunglücks das ſeine ohnehin nicht große
Kriegsbegeiſterung vollends verſiegen laſſen muß Kein Wunder
daß beſagtes Blatt im Namen des heiligen italieniſchen Egoismus
ſtrenge Vorſchriften gegen die pflichtvergeſſenen Makkaronifabri
kanten von Neapel fordert die durch ihre ſchlechten Teigwaren
das Vaterland dergeſtalt in Gefahr bringen Jn Erwartung
dieſer Maßregeln beſchäftigt ſich das Blatt mit der Geſchichte der
Makkaroni und iſt dabei glücklich feſtſtellen zu können daß nie
mand Neapel die Priorität der Erfindung des italieniſchen
Nationalgerichts ſtreitig machen kann Der Name ſelbſt kommt
von dem neapolitaniſchen Dialektwort maccherone das ſchlagen
walszen quetſchen bedeutet Die erſten hergeſtellten Nudeln
waren hausgemachte Makkaroni Erſt im 14 Jahrhundert ent
wickelte ſich dieſe im Hauſe geübte Kunſt mit der Erfindung der
zur Serſtellung geeigneten Geräte zur eigentlichen Jnduſtrie
Dieſe Apparate ſelbſt wurden von dem Dichter Spadacini ſogar
der Ehre eines langen Gedichts gewürdigt das ſie in aller Aus
führlichkeit beſchreibt

Frauen die nicht heiraten dürfen
Jn Stockholms Dagblad kennzeichnet ein Philoſoph die

Frauen die ſeiner Meinung nach nicht heiraten dürfen Nicht
heiraten dürfen nach ihm Frauen die damit kokettieren daß
ſie nicht nähen nicht kochen kein Bett machen können Frauen
die nicht mit größter Sorgfalt und Behutſamkeit mit neuen
Sachen umgehen Frauen die lieber einen Hund oder eine Katze
liebkoſen als ein Kind Frauen die niemals genug Vergnügungen
haben können gänz gleich was ſie koſten und die den Wert des
Geldes nicht zu kennen ſcheinen Frauen die lieber ſterhen als
ein unmodernes Kleid tragen Frauen die nur zwei Arten
Männer kennen Halbgötter und Teufel Frauen die
meinen daß alle Haushaltungsgeſchäfte den Dienſtboten über
laſſen bleiben können Frauen die teure Teppiche und Schmuck
gegenſtände kaufen das Kochgeſchirr aber nicht beachten Frauen
die ſich als Hausherr aufſpielen wollen die den Mann hindern
ſeine geiſtigen Jntereſſen zu pflegen politiſche Verſammlungen
zu beſuchen und Mitglied eines Vereins zu ſein weil das Geld
ko könnte Jede Frau die ſich verheiraten will muß ihrem
Mann ein treuer Kamerad und verſtändnisvoller Mitarbeiter ſein
können ſchließt der Philoſoph ſeine Betrachtung

Fünf Perſonen vergiftet
T V Berlin 10 März Geſtern abend wurden in der

Schwedterſtraße 79 eine Frau und vier Kinder darunter
zwei ſchulpflichtige vergiftet aufgefunden Die Eltern der
Kinder hatten abends einen Ausgang unternommen der
Mann war auf Urlaub aus dem Felde gekommen Als ſie
ſpäter heimkamen fanden ſie die fünf tot auf Die ſofort
herbeigerufene Feuerwehr hatte z Rettungsverſuche mit
Sauerſtoffapparaten angeſtellt aber ſie blieben ergebnislos
Soweit bis zur ſpäten Nachtſtunde noch feſtzuſtellen war
ſcheint es ſich um eine durch Unvorſichtigkeit erfolgte Leucht
gasvergiftung zu handeln

Angebot großer Kartoffelbeſtände Einer Meldung aus
Mainz zufolge boten zwei elegante Herren die verſönlich un
abhängig von einander waren dem Mainzer Stadtamt füre rtſchaft 300 000 und 400 000 Zentner Kartoffeln den

n zu 11 Mark an Es handelt ſich angeblich um Aus
andware

Der älteſte Richter Deutſchlands Amtsgerichtsrat Ge

r n e h e ſern m



ein Dankkelegrammr des Vandes für die der Rechtspflege er ſehen Lehrerinnen die mit einem Gehalt von etwa 2000 Mk nur
wieſenen Dienſte

Großer Eiſenbahndiebſtahl in Ungarn Auf der ungariſchen
Eiſenbahnſtrecke Megyeh Kolsvar kamen geſtern ein Poſtbeutel
mit Kriegsanleihepapieren im Werte von 98 000 Kr ferner zahl
reiche Geldanweiſungen ſowie Eilbriefe und eingeſchriebene Briefe
abhanden Die
erfolglos

Großfeuer im Schloß Tarafp Jn Schloß Taraſp im Engadin
das vor kurzem aus der Lingnerſchen Erbſchaft in den Beſitz des
Großherzogs von Heſſen übergegangen iſt iſt ein Großfeuer aus
gebrochen das den Dachſtubhl des Hauptgebäudes völlig vernichtete
327 ſſateit Zer hen igte e Brand wurde durch
Fahrlä ervorgeru e im aufbewahrten Kunfſtſchätze blieben glücklicherweiſe unverſehrt ſt
Ein Staatsvermögen auf der Vörſe verſpielt Wie italte

niſche Blätter mitteilen hat Olindo Amati der Präſident der
Republik San Marino die zu den Gegnern der Mittelmächte ge
hört das ganze Vermögen der Republik in Höhe von drei Mill
Lire auf der Börſe verſpielt Die Republik San Marino zählt
61 Quadratkilometer Flächenraum und 11 000 Einwohner von
denen 989 die bewaffnete Macht des Staates darſtellen Olindo
Amati ſtammt aus einer rei Familie Sein Erbe hat er
noch in jungen Jahren in leichtfinniger Weiſe durchgebracht Er
Hat darauf ſein Glück in Amerika g ift aber mit ent
eauſchten Hoffnungen gzurückgekehrt Er jedoch die Hoffnung
nicht auf begann einen energiſchen Kampf gegen das Schichſal
gewann in ſeiner Heimat wieder allmäblich an Einfluß und
brachte es endlich bis zur Würde des Präſidenten des Zwerg
ſtaates bis er wie gemeldet ſeine Karriere auf ſo traurige
Weiſe beendete

Selbſtmord ſeiner Wohnung in FrankfurtLiebfrauenberg V der 48 Jahre alte See Weretter
Auguſt Heidelmann und ſeine einzige Tochter von 14 Jahren

im Schlafzimmer tte

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchriſt übernimmt die

Redaktion keinerlei Berantwortnungz ſr ße bfeibt

Für wen iſt die Kriegsküche
Jm Sommer 1916 wurden die Grundſätzo bekanntgegeben

nach denen die Erlaubnis zur Teilnahme an der Kriegsküche er
teilt wurde Dieſe Grundſätze ſcheinen ſpäter in Vergeſſenheit
geraten zu ſein ſo daß bis in den Jannar jedermann auch Leute
mit granem Lebensmittelſchein und mit geſamtem Kartoffelvor
wat zugelaſſen wurden Ende Januar trat wieder eine Aenderung
ein Die Erlaubnis zur Teilnahme ſcheint jetzt gänzlich nach dem

achforſchungen nach den Briefen blieben bisher W

ſich ſelbſt verſorgen beziehen das Eſſen weiter eine vielgeplagte
Familienmutter die von dem doppelten Geld eine ſieben
köpfige Familie zu erhalten hat und die ſeit Beginn der
Kriegskücho Teilnehmerin geweſen war wurde jetzt in der Zeit
der größten Bedrängnis ausgeſchloſſen weil ſie nicht bedürftig

Dieſer Grundfatz mag für die Dörfer der Umgegend gelten
in einer Großſtadt wie Halle ſind die Ernährungsſchwierigkeiten
für alle die gleichen Wenn jedoch aus unbekannten Gründen

die Kriegsküche in Halle nicht der Allgemeinheit geöffnet
werden kann wie es doch in Magdeburg und Berlin geſchieht
und wie es ein Erlaß des Reichs Ernährungsamtes fordert ſo
ſollte man ſie vor allem den kinderreichen Familien gewähren
Die Kinder ſind unſer beſtes Gut und durch den Krieg doppelt
wertvoll geworden Jhre Ernährung ſollte allem andern vor
gehen denn die Unterernährung in der Zeit der Entwicklung
kann dauernde d Schädigungen hervorrufen Wir bitten
den Magiſtrat dringend jetzt in der Zeit der größten Not nicht
unſere Kinder von der Kriegsküche auszuſchließen E F

Handel Gewerbe und Verkehr
Spar und Vorſchußbank G in Halle a S

Jm Geſchäftsbericht wird u a folgendes ausgeführt
Der Abſchluß des abgelaufenen Geſchäftsjahres würde ſich

gegenüber demjenigen des Vorjahres nicht unweſentlich beſſer ge
ſtellt haben wenn ſich nicht die Folgen des lang andauernden ge
waltigen Krieges im Laufe der Zeit immer ſchärfer fühlbar ge
macht hätten

Der bat ſich zwar wieder um etliche Millionen geUmſatz
hoben aber durch die anhaltende Geldflüſſtgkeit wurde das Zinſen
konto merklich beeinflußt Das Zinſenerträgnis erlitt durch die
Zinsvergütungen an die ſtändig weiter anſchwellenden Kredi
toren eine Einbuße

Der Landwirtſchaft und Jnduſtrie floſſen reiche Einnahmen
su welche bei den Banken Unterkunft ſuchten

Wenn wir auch Gelegenheit hatten etlichen Betrieben zur
Durchführung der übernommenen Stagatsaufträge Darlehen ge
währen zu können ſo war doch im allgemeinen das Kredit
bedürfnis von allen ſonſtigen kaufmänniſchen
und gewerblichen Anternehmungen ein außer
ordentlich geringes während bei denſelben in Friedens
zeiten nicht nur das Betriebskapital mehrere Male im Jahre
umgeſetzt wurde ſondern auch reichlich Kreditbedarf beſtand
brachte das jetzige Wirtſchaftsleben es mit ſich daß von alledem
nichts in Erſcheinung trat Aus dieſen Gründen reſultiert der
ſich ſtändig mehrende Geldüberfluß

Die Verwendung und Wiederanlegung der uns zugefloſſenen
freien Gelder in nutzbringender Weiſe wurde deshalb ſehr er
ſchwert weil ſich uns dazu nicht immer die paſſende Gelegenheitbot Da der Wechſelverkehr ein ſehr beſchränkter iſt ſind gute

Ermeſſen der Beamtin auf Zimmer 47 erteilt zu werden Die reichen wie ſie ſonſt bei hre Geſchäften erzielbar ſind
Grundſätze nach denen die Beamtin handelt ſind ſchwer zu ver

e eerree evMitteldeutsche Ppivat Ban

ſo daß wir ſie be ekntretendem Bedarf ſehr bald wieder flüſſig
haben Wir legen hierauf ganz beſonderes Gewicht damit wir
bei der Umwandlung des Kriegs in den Friedensſtand ſofort
finanziell bereit ſein können

Zur Hebung des bargeldloſen Verkehrs haben wir mit allen
uns zu Gebote ſtehenden Mitteln beigetragen doch wird darinſehr viel Arbeit zu leiſten ſein ehe es gelingt die kleineren

änniſchen und gewerblichen Unternehmungen ſowie das
Privatpublikum von der Zweckmäßigkeit dieſer für unſere deutſche
Reichsbank ſo überaus nutzhringenden Einrichtung zu überzeugen
Durch den inzwiſchen eingetretenen Wegfall des Scheckſtempels iſt
allerdings ein guter Schritt vorwärts getan doch wird es immer
wieder neuer Anregungen bedü ehe ſich in allen Kreiſen der
Bevölkerung der bargeldloſe Verkehr eingebüget haben wird

Das ſonſt von uns in Friedenszeiten gepflegte Baugeſchäft
war vollkommen lahmgelegt und konnten daher darin
nicht abgeſchloſſen werden Dagegen entwickelte ſich der Verkehr
in Wertpapieren recht günſtig Jm beſonderen richteten wir unfer
Augenmerk darauf unſere Kundſchaft auf die zeitweilig ſehr vor
teilhafte Verwertung von Auslandswerten aufmerkſam zu machen
Wir haben dadurch einerſeits mit daran gearbeitet die deutſche
Valuta im Auslande zu heben und andererſeits die frei ge
wordenen Gelder dem Bedarf des Reiches zuzuführen

Hand in Hand mit dem erweiterten Effektenverkehr hat auch
unſer Geſchäftskreis für die Aufbewahrung von offenen Depots
einen außerordentlich günſtigen Aufſchwung erfahren

Entſprechend den gang ungewöhnlichen Zeitverhältni
haben wir es für geboten erachtet eine Abſchreibung auf K
KorrentKonto vorzunehmen

Wir bringen der Generalverſammlung in Vorſchlag den Rein
gewinn von 68 406,66 Mark wie folgt zur Verteilung zu bringen
Dem geſetzlichen Reſervefonds 5 Proz von 57 974,80 Mark
2898,74 Mk 41 Pros Dividende auf 1030 000,00 Mark
46 350 Mk vertragsmäßige Tantieme an den Vorſtand 5000 M
ſtatutenmäßige Tantieme an den Aufſichtsrat 2100 Mk Vor
trag auf neue Rechnung 12 057,92 Mk zuſammen 68 406,66 Mk

Das Unternehmen erzielte im abgelaufenen Geſchäftsjahr
einen Reingewinn von 68406 Mk gegen 66 627 Mk im Vor
jahre Dem Reſervefonds werden 2898 Mk gutgeſchrieben und
an den Vorſtand 5000 Mk an den Aufſichtsrat 2100 Mk wie
i V Tantieme gezahlt Es ſollen 44 Proz wie im Vorjahre
verteilt und 12 057 10 431 Mk vorgetragen werden Auf Konto
korrentkonto werden 15 000 Mk i V 20 000 Mk abgeſchrieben
Unter den Aktiven erſcheinen Kaſſakonto 107 894 116 937 Mk
Wechſel 930 376 846 663 Mk Debitoren 2 135 801 1 777 967
Mark Kreditoren 1064 272 761 432 Mk Das Scheckkonto iſt
mit 805 161 643 523 Mk verzeichnet Die Generalverſammlung
iſt auf den 24 März einberufen

Wafſſerſtände
4 dedeuter über unter Rukßh

Saale und Unſtrut 4 fFan Fuge
Diskonten zu einem einigermaßen günſtigen Zinsfuß nur ſelten c Hverpegel 8 enerz 0 t man l 4
erhältlich Wir mußten uns daher nach einer anderweiten Unterpegel m 140 inUnterbr ngung umſehen Dieſe erreichten wir dadurch daß wir Weißenfels berpegel r254 rr2,48 6
iſi e e t e e r re gw m Unterpegel J 129 2 r 42Jnſtituten in Verkehr traten Auch wurde zu wiederholten Malen 2 är 3 2eine Anlage in unverzinslichen Reichsſchatzanweiſfungen bewirkt alis leben e 8 März 95 11 März t 2
Selbſtverſtändlich konnten wir hierbei nicht ſolche Zinsſätze er buez l S

t wie i Calbe Oberpegel 3 i 56 2Die Hingabe ſolcher Gelder erfolgt nur auf kurze Termine l Untervege 90 so 10
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Der Kram und Viehmarkt wird am 29 und 30 März
d Js auf dem Roßplatze äabgehalten Geräuſchvolle Volks
beluſtigungen müſſen unterbleihen

Der Viehmarkt zu dem nur Pferde und Schweine aufgetrieben
werden dürfen findet am 29 März d Js auf dem oberen Teile
des Roßplatzes hinter dem Waſſerturm ſtatt und dauert von
vormittags 7 bis nachmittags 1 Ubr Der Antrieb des Viehes
darf vor 7 Uhr vormittags nicht erfolgen und muß um 10 Uhr
beendet ſein Nach dieſer Zeit wird Vieh zum Verkaufe nicht
mehr zugelaſſen die Zufuhr und den Auftrieb iſt aus
ſchließlich die Deſſauner Straße zu benutzen

Für die Dauer des Viehmarktes wird ein Zelt bis zu 30 Meter
Länge und 13 Meter Tiefe zugelaſſen Es dürfen nur alkohol
freie Getränke verabreicht werden

Bewerber um das Zelt wollen ihre Geſuche bis ſpäteſtens
22 März d Js an das Magiſtratsbüro V hier Rathausſtraße 19
Erdgeſchoß Zimmer 46 ſchriftlich einreichen

Die Ausgabe der Marktſtandszettel uſw und die Platzver
teilung werden in folgender Reihenfolge vorgenommen

Dienstas den 27 März d Js
810 Ubr vormittags Abfertigung derjenigen Gewerbetreiben

den im Waſſerturm die Luſtbarkeitsſteuern zu entrichten
haben ſowie der Jnhaber von Ka lten

10 Ahr vorm Beginn der Platzverteilung für Vorgenannte
Gleichzeitig beginnt im Waſſerturm die Standgettelaus
gabe für Zuckerhändler Bücklingsbuden Schmuckwaren
händler Zigarrenbändler und Poſtkartenhändler

t1 Uhr vormittags Platzverteilung an Zigarrenhändler
22 Uhr mittags Platzverteilung an die Zuckerhändler
3 Uhr nachmittags Platzverteilung an die Schmuckwaren und

Poſtkartenhändler
4 Ahr nachmittags Platzverteilung für Bücklingsbuden

Mittwoch den 28 März d Js
8 Ahr vormittags Ausgabe der Standzettel an Porzellan und

Topfwarenhändler Böttcher und Händler mit groben Holz
waren

9 Uhr vormittags Platzverteilung für dieſelben Zu gleicherZeit beginnt die er eeße für Korbwaren
Filz und Schuhwaren Galanterie und Spielwaren
Weiß und Wollwaren und Partiewarenhändler

Die Platzverteilung für dieſe Händler wickelt ſich in folgender
Ordnung ab
t0 Uhr vormittags Fils und brwgren Galauterie und Spielwaren Wei and Wollwarendändler
11 Ahr vormittags Partiewarenhändler

Sodann findet die Ausgabe der Standzettel und darauf
folgende Platzverteilung an alle ührigen Händler wie Eßwaren

e Bücklingsſtände Ballonhändler Spesialartikelhändler uſw
ſtatt

Es werden 8 Spielbuden zugelaſſen von denen die Hälfte
Radbuden ſein können Die Bewerbungsgeſuche der Spielbuden
beſitzer ſind bis ſpäteſtens 17 Märs d Js ſchriftlich einzureichen

Gehilfen dürfen in Spielbuden nur dann gt werden
wenn ſie in Halle wohnhaft und durchaus zuver S Die

e der Gehilfen in den BVewerbungsgefn genau
anzugeben

Der Verkauf von Pfauenfedern Staubwedeln Konfetti und
Papierrollen iſt verboten

ürkiſcher Honig darf nur aus dichtſchliehenden GSlasküſten
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Die Beſitzer von Azetylenapparaten mit mehr als 2 Kilo
gramm Karbidfüllung haben das Zeugnis der erſtmaligen Prüfung
des Apparates bei der Löſung der Standgettel vorzulegen Falls
e hierzu nicht in der Lage ſind wird die Jnbetriebnahme des

parates nicht erlaubt m g J vDer Roßplatz darf vor Dienstag den 27 M Js ni
befahren oder beſtellt werden und muß am Sonnabend den
31 März völlig geräumt ſein

Alle Meldungen ſind ſchriftlich oder mündlich bis ſpäteſtens
17 März d Js beim Marktbüro ansubringen

Die Marktordnung hängt während des Marktes im Wafſſer
turm zur Einſicht aus

Salle den 5 Märs 1917
Die Polizeiverwaltung

Westdeutsche Bodenkreditanstalt Köln a R

Die am 1 April 1917 fällig werdenden Zinsscheine unserer
Pfandbriete werden vom 15 1917 ab in KRöln an umerer
Rasoe in Falle a S bei dem Reinhold Steckneroder dem BDaukv von Kulach Cound so bei unneren Pfandprigtvertrtebevteul

n
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rkrärung der ſchwediſchen ndl im Ganwegen Uebernahme der See de zur Jeit für Re
nung ausländiſcher Beſitzer in Schweden lagerten dieſe Ver
handlungen würden vorausſichtlich zu einem günſtigen Er
gebnis führen

Steuerprobleme
Seit mehreren Tagen iſt der Hauptausſchuß des Reichs

trages damit beſchäftigt die Steuervorlagen der Regierungauseinanderzunehmen und die Teile zu prüfen Lb das
Ganze ſich wieder zuſammenfügen läßt Man hat Beiſpiele
daß der Reichstag ein völlig neues Gebilde ſchuf von dem
ßöchſtens das Ausgangsmaterial noch die Marke bes Schatz
amtes trug Jn jedem Fall ſind die Parteien geſonnen den
breiten Bewilligungsſtil der Kriegszeit nicht ohne weiteres
auf die Steuervorlagen zu übertragen So ähnelt die jetzige
Ausſprache den Verhandlungen die 1906 1909 und 1913 den
verſchiedenen Finanzreformen voraufgingen und wäre nicht
Krieg um dieſe Zeit wohl der vierten voraufgegangen wären

Heute handelt es ſich um Summen die ſelbſt im Verglei
zur großen Finanzreform von 1909 gewaltig im Verglei
zu der Geſamtheit der Kriegsausgaben beinahe b
erſcheinen Tatſächlich gilt es ja nicht nur für die 1250 Mi
die das Reich für das neue Wirtſchaftsjahr fordert Deckung
zu ſchaffen die jetzigen Steuervorlagen gehören nicht der
Form aber dem Weſen nach ſchon zum künftigen Friedens
haushalt Es geht wohl theoretiſch aber nicht praktiſch an
den Mehrbedarf jedes Jahres nebſt den entſprechenden
Deckungsmitteln von dem Koſtenzuwachs der vorangegangenen
Kriegszeit zu trennen und jedes Jahr ein neues Steuerſyſtem
unabhängig von den früheren auszuarbeiten Die durch den
Krieg entſtandenen dauernden Koſten ſind eine Einheit die
Deckungsmittel müſſen es nicht minder ſein

Auf den gegenwärtigen Augenblick angewandt heißt das
von dem noch unbekannten Geſamtbedarf ſind vorläufig ein
mal die 3200 Millionen Kriegszinſen aufzubringen Wenn
die jetzt geforderten Steuern nebſt den vorjährigen eine
weſentlich geringere Summe 7777 nicht ganz 2000 Mill
ſo liegt das daran daß die Ausgaben für Heer und Flotte für
Kriegszeit nicht im ordentlichen Haushalt erſcheinen Nach
Friedensſchluß werden nicht nur ſie hinzukommen ſondern
auch die ſehr bedeutenden Rentenlaſten nebſt den Zinſen der
noch bevorſtehenden Kriegs und Wiederherſtellungsausgaben

Mit dieſer Geſamtfrage der Koſtendeckung hat ſich der
Reichstagsausſchuß vorerſt kaum befaßt und ſo haben ſeine
Beſchlüſſe gleich den Regierungsvorlagen etwas Proviſori
ſches Jn drei Teile zerlegte der Ausſchuß den Stoff Zu
chlag zur Kriegsſteuer Sicherung der Kriegsſteuer Kohlen
teuer Erledigt iſt von dieſen Fragen die des Zuſchlags zur
Kriegsſteuer Jhn hat der Reichstagsausſchuß einigermaßen
entſprechend der Regierungsvorlage gutgeheißen Unter Ab
lehnung des ſozialdemokratiſchen Antrags den Zuſchlag auf
333 v H zu erhöhen fanden ſich die Vorſchläge auf mittle
rem Wege zuſammen Man hat die nachträglich eingetrete
nen Vermögensverluſte ſorgfältiger verückſichtigt für die
kleinen Vermögen einige Erleichterungen geſchaffen den Zu
ſchlag im Sinn eines Kinderprivilegs geſtuft Damit iſt dies
Geſetz wohl geſichert Dagegen hat der Ausſchuß ſich über
zeugen laſſen daß die Einbringung eines neuen die Gewinne
von 1947 erfaſſenden Kriegsſteuergeſetzes zurzeit noch un
zweckmäßig iſt

Ungewiſſer als das der Kriegsſteuer iſt das Schickſal des
Kohlenſteuergeſetzes Wird man ſich auch über die Frage der
Hausbrandſtoffe wohl einigen ſo iſt die ganze den Verbrauch
wie die Bundesſtaaten belaſtende Abgabe eigentlich keiner
Partei ſo recht ſympathiſch Geht die Vorlage trotzdem durch
ſo geſchieht das weil ſie vergleichsweiſe einfach und einträg n die Kaſſen der Reichsbant geteltet ſo daß dreſe ihren

Goldbeſtand von 1,3 Milliarden Mark vor dem Kriege bislich iſt 59 Namentlich auf den Vorzug der Einfachheit aber wird

der Reichstag überhaupt bei ſeinen Steuerberatungen zu
achten haben Die Steuern die doch kaum bewilligt werden
damit man ſie gleich nach Friedensſchluß wieder umſtoße
müſſen Milliardenſummen einbringen Da mag es ganz nütz
lich ſein in gewiſſenhafter Kleinarbeit hier eine Härte aus
zugleichen dort irgend einen Schönheitsfehler zu verbeſſern
Das Ganze muß aber einfach ſein oder es wird ſich nichthalten laſen

Deutſchlands Geldwirtſchaft
im Kriege

Von Wirkl Geh Oberfinanzrat Dr O Schwarz
Die Geldwirtſchaft eines Landes die ſich mit der Dartung

nd dem Umſatze wirtſchaftlicher Güter Kapitalien un
Rechte beſchäftigt ruht vor allem in den Händen der Bank
inſtitute Einen richtigen Begriff von der deutſchen Geld
wirtſchaft im Kriege kann man daher nur erhalten wenn
man ſich die Tätigkeit dieſer Jnſtitute während des Krieges
kurz vergegenwärtigtAn ihrer Spitze ſteht die Reichsbank eine private
Aktiengeſellſchaft mit Reichsbeamtenſchaft Reichsaufſicht und
Reichsgewinnbeteiligung Als Staatsbanken kommen
in Preußen in Betracht die Seehandlung Preußiſche Staats
bank welche die techniſche Beſchaffung Verwaltung und
Verwendung der Gelder ves Preußiſchen Staates zu beſorgen
hat und die Zentralgenoſſenſchaftskaſſe gen Preußenkaſſe
welche das Genoſſenſchaftsweſen der mittleren und unteren
prodüktiven Klaſſen namentlich auf dem Lande durch Kredit
gewährung fördern ſoll Gemeindlicher Natur ſinddie äfſenthigen Sparkaſſen privater Natur die Kredit
und Hypothekenbanken Alle dieſe Jnſtitute ſaugen in ihren
Kaſſen fortgeſetzt die der Nation auf und leiten
ſie wieder in den allgemeinen Verkehr hinein bewältigen
daneben freilich auch einen ungeheuren immer mehr ſteigen
den Umſatz von Werten durch bloße Zu und Abſchreibungen
in ihren Büchern Firo ſowie durch Ausſtellung und Ver
rechnung von ecks5 Be Klee ſteht die oberſte Leitung und Beauf
ſichtigung der Geldwirtſchaft zu Sie iſt das Zentrum und
ugleich die letzte Kreditſtelle nach der alle anderen Bankn titute fortgeſetzt blicken von der ſie ſich Hilfe und Unter
ſtützung holen n deren Weiſungen und Richtlinien ſie zu
olgen beſtrebt ſindfolg Als Petiſ der Währung hat die Reichsbank von

dem verhältnismäßig geringfügigen arg der
bayeriſchen ſchen und württembergiſchen Privat und
einiger kolonialen Notenbanken abgeſehen allein das
Recht der Notenausgabe Da das Reich von ſeinem Rechte
ſtaatliches Papiergeld Ridet en nur durch Ausgabe von

e360 Millionen Mark kaſſenſcheinen Gebrauch gemacht
hat und da an Bargeld die Kaiſerliche aus
prägt im ganzen bisher im Kriege noch nicht 200

getreten ſein

Mark an goldenen ſilbernen Nickel und eifernen T
und e erre Aluminiummünzen ausgeprägt wordenſind ſo verbleibt als eigentlicher Reiſdepfer und V mehrer

von Geldzeichen im Kr arg abgeſehen von den noch ſpäter
u kehandelnden Reichsdarlehnskaſſen nur die Reichs

nk Jhre Sorge muß es ſein dieſe Vermehrung nach
Möglichkeit einzuſchränken weil ein a von Noten
im Verkehr nicht nur die Währung ſondern letzten Endes
auch den Reichs und Staatskredit untergraben würde

Jm Frieden hält die Reichsbank die Vermehrung des
iktiven Geldes pr in Schranken daß ſie nur gute
Parenwechſel beleiht die nach einigen aten wieder
e werden wodurch die ausgegebenen Noten immerwieder in die Reichsban zurückſtrsömen Jm Kriege mit

r völligen Umgeſtaltung der Volkswirtſchaft werden
ie Warenwechſel infolge der Einſchränkung der Privat

wirtſchaften mehr und mehr entbehrlich n ihre Stelle
treten in größtem Umfange geh ele auf Grund
deren das Reich zur Bezahlung ſeiner Mi iardenaufträge
Noten von der Reichsbank erhält oder ſich Girokredite in
den Büchern der Bank eröffnen läßt Auch die Schatzwechſel

o kurzfriſtig wie die renwechſel Da aber das Reichie dafür gekauften Waren und Leiſtungen für ch ver
rauchen muß und ſie nicht weiterverkaufen kann wie dies

der Privatmann mit den beliehenen Waren tut ſo hat das
Reich auch nicht die Möglichkeit ſeine Schatzwechſel recht
zeitig einzulöſen wenn ihm nicht das Publikum durch Zeich
nung der Kriegsanleihen ſeine en arniſſe an
vertraut Würde leſe Volk verblendet egoiſtiſch genug
ſein die Zeichnung dieſer Anleihen zu verweigern ſo würden
Reichsſchatzwechſel immer weiter prolongiert werden müſſen
würden die von der Bank hinausgegebenen papiernen Geld
zeichen immer zahlreicher im Umlaufe bleiben ſich ins Un
endliche vermehren damit die Valuta entwerten und den
Reichskredit aufs Ayt gefährden Schon daraus folgt
die gebieteriſche licht jedes Staatsbürgers den letzten
Groſchen und Markſchein den er erübrigen kann in Kriegs
anleihe anzulegen Aber er dient ja damit nicht bloß dem
ntereſſe des Ganzen ſeines Vaterlandes ſondern ebenſo

ehr ſeinem eigenen Nicht nur wird dem Zeichner eine
ſichere Anlage und zugleich ein hoher Zins über 5 Proz
dann auch noch in anderer Weiſe fördert er mit ſeiner
eichnung die eigene a Das alte Wirtſchaftsgrundgeſetz

wonach Angebot und Nachfrage den Preis einer Ware
regeln trifft auch auf den Eintauſch von Waren gegen
Geld und Geldzeichen zu Je ſtärker ſich die Zahl der
letzteren vermehrt um ſo teurer werden die Waren Hätten
wir nicht mittels unſerer 47 Milliarden Kriegsanleihen den
größten Teil der dem Reiche von der Reichsbank zur Ver
fügung geſtellten Noten immer wieder aus dem freien Um
laufe in die Bank zurückführen können und würden wir

le ſtatt der heute umlaufenden 8 Milliarden
Mark Noten den doppelten und dreifachen Betrag im Ver
kehr haben ſo würden die ohnehin ſchon enorm hohen Preiſe
aller Waren ins Uferloſe ſteigen eite Kreiſe des Volkes
würden dann ihrer dem Vaterlande verſagten im Strumpfe
e Erſparniſſe gar nicht einmal froh werden
ondern nur um des Lebens Notdurft zu befriedigen ſie
wieder herausholen und in erhöhten Warenpreiſen anlegen
müſſen Eine weitere Folge zu großer Notenvermehrung
würde die Entwertung die Kursfenkung aller nament
lich der feſtverzinslichen Wertpapiere ſein Auch das vor
handene Vermögen würde alſo dadurch entwertet werden

GKlüccklicherweiſe iſt die Zahl der Kurzſichtigen und Klein
unter uns die dem Reiche verweigern was des

eiches iſt eine nur kleine Dieſes günſtige Ergebnis haben
wir zum großen Teile der aufklärenden und werbenden
Tätigkeit unſerer Bankinſtitute aller Art zu danken Nicht
nur haben ſie von weiteſten Kreiſen des Volkes unter
ſtützt alles irgend locker zu machende Gold geſammelt und

gegenwärtig auf 2,5 Milliarden Mark erhöhen und die Bank
noten immer noch mit 33 Prozent durch Gold decken konnte
während die Deckung durch Gold in den Banken von Frank
reich und in Jtalien bereits auf 19 Prozent in Rußland
ſogar auf 16 Prozent herabgeſunken iſt Weiter haben unſere
Banken durch Förderung des bargeldloſen Verkehrs Scheck
Abrechnung arg die Ausgabe von Noten nach Möglichkeit
hintangehalten ihre eigenen Mittel in weiteſtem Maße zu
Kriegszwecken zur Verfügung geſtellt und haben es endlich
verſtanden durch die Ehrenhaftigkeit und Solidität ihrer
Geſchäftsgebarung dem Publikum das unbedingte Ver
trauen in die Sicherheit ſeiner Depoſiten and Einlagen ein
uflößen welches die erſte Vorausſetzung der Anſammlungoch enormer Kapitalsreſerven iſt wie ſie ſich in unſeren

Bankinſtituten konzentriert finden Bei der Umwandlung
dieſer ſo angeſammelten Mittel in Kriegsanleihe haben die
Banken durch Gewährung billiger und kulanter Leih und
Proviſionsbedingungen ebenfalls Hervorragendes geleiſtet

Nichts zeigt beſſer die große Bedeutung unſerer Bank
einrichtungen für die Unterbringung der Kriegsanleihen
als eine Ueberſicht der Summen welche durch ihre Ver
mittelung bisher gezeichnet wurden Von jenen 47 Milli
arden Mark kamen zur Zeichnung bei

der Reichs anderen Spar Lebensver Kredit der
bank und Banken kaſſen ſicherungs genoſſen Reichs
dein Bgterz anſtalten ſchaften Poſt

anſtalten

in Millionen Mark
I Anleihe 479 2895 883 204 h SII v 565 5592 1977 384 430 12III 569 7391 2877 417 680 67I 461 6165 2727 349 859 171V 685 6081 2568 337 847 134

2759 28 124 11032 1691 2796 584
46 986

Solche Leiſtungen waren nicht denkbar ohne eine un
geheure Jnanſpruchnahme der Bankeinrichtungen Faſſen
wir allein den See der 3 und Staatsinſtitute ins Auge ſo ſört bei der Reichsbank der Geſamt
umſatz in 1915 gegen 1914 auf faſt das Doppelte von 522
auf 972 Millionen Mark darunter der Giroverkehr von 465
auf 781 Millionen Mark der Abrechnungsverkehr von 58
auf 67 Milliarden Mark Bei der n äe ſich der
Geſamtumſatz in der gleichen Zeit von 20 auf 58 der Depo

n und Kontokorrentumſatz von 1,6 auf 9,7 Milliarden
ark bei der Zentralgenoſſenſchaſtskaſſe der Geſamtumſatz

von 20 auf 38 Milliarden der Depoſiten und Kontokorrent
verkehr von 6,4 auf 13,3 Milliarden Mark Für das Jahr
1916 liegen endgültige Ziffern noch nicht vor doch dürften
überall weitere erhebliche Steigerungen des Umſatzes ein

onders bemerkenswert iſt in obiger Tabelle
und Kreditgenoſſenſchaften zuſammen allein m

14 Milliarden Mark n en vermittelten7 fa den dritten Teil aller Jeichnungen ein Beweis
wie ſehr der kleine Mann die kleinen Städte und Land

re vaterländiſchen ichten erkannt haben an eitsPr auch wie gut der Ja ienn und wie ſtark die ſerkeeſt

dieſer Kreiſe im Kriege bis in die neueſte Zeit hinein ge
blieben iſt Haben ſich doch allein bei den Sparkaſſen die
Mehreinlagen allerdings ohne BVerücſichtigung der Auleihezeichnungen in den Jahren 1915 und dis auf
335 334 Milliarden Mark gegen nur 900 Millionen Mk
in Friedensjahren belaufen Bei den Banken ſammelten

noch Sparkapitalien Hier ſtiegen die tenrotz der enormen durch die Banken vermittelten Kriegs
anleihezeichnungen über 28 Milliarden Mark in dem
gen Zeitraume von 9,8 auf 11,8 Milliarden Mark und
ürften 1916 eine noch weitere erhebliche Steigerung er

fahren haben
Dieſe ungeheure trotz des r den Krieg ſtark ver

ätigkeit dieſes verantminderten Perſonals geleiſtete Ban
wortungsvolle und erfolgreiche Zuſammenarbeiten zwiſchen
Reichsbank und den übrigen Bankinſtituten allein machten
es lich den Umſchlag der bisherigen 60 Milliarden
Kriegskoſten der immerhin nicht geringen Einnahmen und
Ausgaben der Staats und Gemein wieſen ſowie end
lich des privaten Wirtſchaftsverkehrs mit einer Notenver
mehrung ſeit Kriegsausbruch von im ganzen nur 4,9 Milli
arden Mark von denen aber 1,2 Milliarden Mark durch
Gold gedeckt ſind zu bewältigen obgleich doch die in einer
Größe von mehr als dem ganzen Deutſchland beſetzten
lichen Gebiete mit verſorgt werden mußten was nach denBerichten der Reichsbank für Ende 1915 allein eine Mehr
ausgabe an Noten von 1 Milliarde Mark erforderte Neben
den Reichsbanknoten laufen allerdings noch 3 Milliarden
Mark Darlehnskaſſenſcheine der Reichsdarlehnskaſſen her
Dieſe Kaſſen ſind bei Kriegsausbruch vom Reiche eingerichtet
und ſollen gewiſſermaßen der Reichsbank den Lombardver
kehr abnehmen Jhre Scheine ſind indes durch Waren und
Wertpapiere vollguf gedeckt Sie ſind ferner zum größten
Teile in kleinen Wertzeichen 1 3 5 Mark ausgegeben er
üllen alſo ein dringendes Vedürfnis des Kleinverkehrs
ndlich dienen die rlehen dieſer Kaſſen weniger dem

Kreditbedürfnis des Reiches es wurden behufs Sir
von Kriegsanleihen durch Jnanſpruchnahme der Darlehns
kaſſen bisher nur annähernd 900 Millionen Mark d h noch
nicht 2 Prozent der geſamten Kriegsanleihen aufgebracht
als den Wirtſchaftszwecken der Einzelſtaaten Kommunen
und Privaten Man kann daher den Umlauf dieſer Dar
lehnskaſſenſcheine währungspolitiſch keineswegs ohne wei
teres einem ungedeckten Notenumlauf gleichſtellen

Trotz der ſchwieri Kriegsverhältniſſe hat ſich hier
nach unſere Geldwirtſchaft hervorragend bewährt iſt in
ihrem Grunde durchaus widerſtands äbig und geſund ge
blieben und wird deſſen ſind wir ſicher ihre wirtſchaftlichen
Ziele auch weiterhin muſtergültig erfüllen Möge die ſechſte
Kriegsanleihe Eeldwirtſchaft und Banken wiederum auf dex
vollen Höhe ihrer Aufgabe finden

Letzte Depeſchen
Die Engländer in Bagdad

Der engliſche Heeresbericht aus Meſopotamien vom t
meldet

Wir überraſchten den Feind indem wir bei Mondſchein am
Dienstag den Diala überſchritten Auf dem rechten Ufer richteten
wir an der Tigrisbrücke unterhalb der Mündung des Diala einen
ſtarken Poſten ein Eine andere ſtarke Abteilung marſchierte auf
dem rechten Ufer ſtromaufwärts fand den Feind ſechs Meilen
füdöſtlich von Bagdad und trieb ihn zwei Meilen zurück Wir
erzwangen den Uebergang über den Diala am Freitag und rückten
vier Meilen in der Richtung auf Bagdad vor Unſere Streitkräfte
auf dem rechten Ufer warfen den Feind aus der zweiten Stellung
und ſchlugen auf dem genommenen Gelände ein Lager auf Es
herrſchten Sandſtürme und heftiger Wind Wir drängten die
Türken am Sonnabend weſtlich und ſüdweſtlich Bagdad zurück
und beſetzten Bagdav am Sonntag morgenDer letzte amtliche türkiſche Bericht enthält hierüber keine
Meldung

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 11 März Generalſtabs

bericht Kaukaſusfront Angriffsverſuche ſtarker feindl
Erkundungsabteilungen gegen zwei Stellen unſeres linken
Flügels wurden vereitelt

Singaifront Ein engliſches Flugzeug wurde abge
ſchoſſen Sein Beobachter ein auſtraliſcher Offizier wurde ge
fangen genommen Das wenig beſchädigte Flugzeug iſt in un
ſerem Beſitz Jm Hedſchas wurde eine Bande Auffſt
500 Mehariſten in einen Hinterhalt gelockt und mit
Verluſten für ſie zerſprengt An den anderen Fronten kein
Ereignis von Bedeutung

nan
Halliſche Metterbericht

10 März 11 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,2 753,32

ine W 2 R 1Waximum der Temperatur am 10 März 6 C
Minimum in der Nacht vom 10 März zum 11 März 0 C
RNiederſchläge am 11 März Uhr morgens 1 mm

11 März 12 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

en hermometer

Rel Feuchtigkeit 82 95ind nene es 5WMaxtmum der T am 11 März 3 C
Minimum acht vom 11 März zum 12 Mmnz 1 Cin der

Riederſchläge am 12 März 7 Uhr morgens 0 mm

Wetterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfelgt

13 März Meiſt bedeckt naßkalt
14 März Veränderlich ziemlich kalt

en r nzialnachrugen Brinkmann Feuilleton e direkte Ver
ge uſw Hans Natonek für Mußſtkritfk Sie g
r Letzte en Hans Natonek für denh



alhalla Theaf
Anfang 8 Uhr

Der grosse Lachschlager

Oie sohwebenlle Jungfrau

BlIiIate heim
als Hugo Massenbach

Kann infolge anderweiltger Disposttionen nur
noch wenige Tage gegeben werden

besorgen Sie sich rechtzeitig gute Plätze

V

Saal der Loge zu den 5 Türmoen
Dienstag den 13 März 1917 abends 8 Uhr

KOTHE
Lieder für V er mit Laute u FrauenstimmenFerner a e wählte Lieder zur Laute
Karten zu 10 10 55 05 Mk bei Heinrich Hofhan

Dr Mölier s Sanatorium
on Re Dresden Loschwitz e

rierri Lage Gr Erfolge L chroo Nrankh
weiganst tägl 9 Mark

Haus I brundbesftzer beren 0 Hale S

Geschäàäftsstelle Barfüßerstr 15

Diätet
Kuren

W

General Verſammlung
Am Mittwoch den 14 März 1917 abends s Uhr ſindet iReſtaurant Mars ia Tour Große Ulrichſtraße 10 h

5 zu welcher Sie mit der Bitte um pünktliches Erſcheinen eingeladen
werden

Tagesordnung1 Entlaſtung nach Anhörung der Reviſoren

J Zel e fifBericht über die Preußiſchen Landesverbandstage am und 6 Feb1917 unter beſonderer Berückſichtigung des neuen Wohnungs Geſet
Entwurfes

4 Verſchirdenes

Der Vorſtand

Bauverein für Kleinwohnungen
Halle Saale

Eingetragene Genoſſenſchaſt mit beſchränkter Haftpflicht

Einladung
zur

GeneralVerſammlung
m Donnerstag den 29 März s8 Uhr abends im Sagle der

Tulpe Alte Promenade S
Tagesordnung

Geſchäftsbericht 1916
Genehmigung der Bilanz und Verteilung des Reingewinns

San pge de hen rErſatzwahl für die ausſcheidenden Vorſtands und A smitalieder5 Aenderung des S 2 der Satzungen e nſgchtoraiswitzttede
6 Verſchiedenes

Die Bilanz nebſt Gewinn und Vexluſtberechnung
liegen im Geſchäftszimmer Güterdahnhofſtraße zur Einſicht aus

Der Zutritt zu der GeneralVerſaminlung iſt nur den Mitgliedern gegen
Vorzeigung des Abrechnungsbuches oder einer vom Vorſtand ausgeſtellten
Legitimation geſtattet

Halle Saale den 12 März 1917
Der Aufſichtsrat

des Bauvereins für Kleinwohnungen E G m b H
zu Halle Saale

Hülsner
Regierungs und Baurat Vorfſitzender

Bilanz am 31 Dezember 1916

s 5KaſſaKonto 8642 Geſchäfisgnkhaben Konto 99204 4
PoſtſcheckKonto 2 698 19 Reſervefonds Konto 20466 87
Giro und Kriegsanleihe Spezialreſerveſonds Kio 11000HKonto 20419 75 Efeltenreſerveſende
BankKonto 46593 54 Konto 2253Effekten Konio 120447 DelkrederefondsKonto 5100
Hypotheken Konto 83500 KriegsreſervefondsKto 800
Fontokorrent Konto 169534 34 SpareinlagenKonto 612455 10VorſchußKonto 302263 67 Scheck Konto 312 45
Grundſtücks Konto 10000 KontokorrentKreditKo 2136 50InventarKonto 110 Reingewinn 5440

ſToezot 55 ſ762207 95
Mitgligder BewegungBeſtand der Mitglieder am 1 Januar 1916 2 e 222

Jm Laufe des Jahres 1916 nen eingetreten 12
Summe 254

Jm Laufe des Jahres ausgeſchieden
durch Tod 3 durch Aufkündigung 3 6

Mithin Beſtand am Schluſſe des Ja res 228
mit 228 Geſchäftsanteilen einem Guthaben von 99 204 56 MK und Haft
ſumme von 342,000 Mk Das Guthaben hat ſich um 73,15 Mk und die
Haftſumme um 9000 Mk vermehrt

V t 7 Verein Gollmegetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter HaſtpflichtFranz Thormann 225 Barth ſich

22 r n tI e f T r
a

S Bei JM abuler Art wie Katarrhen en Erkrantungen c en wiezahlreiche Mitteilungen von Vrzten h e e h
weiſen un RNotolin Pillen

in ahr e ErfsHuften atehenne e Fvge u Wachtſchwe ch
h dörten auf Uppetit u Körpergewicht hoben raſch allgemn WehlbefiudenS ſtellte 3 ein h die Schachtel zu 2 W in alles Apstheken wenn

n vorrätig auch direkt von uns durch unſere Verſandapotheke
I Ausführliche Broſchüre koſtenfrei gleez Co Berlin W es

J e Niederlage in Halle Adler Apotheke

UniversitätJena Sehweizer
Sommexsemester beginnt am 16 Stickereien
April Vorlesungsverzeichnis ver in Stücken u Reften
sendet kostenlos

Univwersitätsarpt
gut und bilüg bei
Max Löschke
Alter Markt

für das Jahr 1916 S

K öfens Sioſſen

r Suchen Sie

n

Einftach garnierte Hüte
von 00 Mk an

Trauerhüte
grosse Auswahl

Scaleler

Gr

u
Modellhut Ausstellung
Fleganter Damenputz

Damen Backfisch und Kinderhüäten
Sport u Relsehülten Kapottehüten

verwendet

ssos Formenlager
alle Neuhelten der Salson

re
2 13 März 19172 T Ende lol Vhr2 Der Trompeter von Säkkingen

r von Nessler
S AMittwoch Brüderlein feln

hierauf Die Puppentfee
S Donnerstag Ein Maskenball
S Freitag Schneider Wibbel

Sonnabend nachmittags
Schulervorstellung

Gyges und seln
abends Die Fledermaus

munenh e

IIIIIIIE

IIIE

Dienstag 13 März abends 8 Uhr
im Thaliaſaal Bortrag

Unjere Gegner und wir im jetzigen
Völkerrixgen

von Dr V PohlmeyerOranienburg
Mitgl frei Gäſte nur Abendkaſſe
50 Pfg Ausgabe neuer Mitgl Karten

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung

2wolocisdher baren

Dienstag den 13 März 1917
abends s Uhr

Grosses Konzert
ausgeführt

von der geſamten aus dem
Felde beurlaubten Kapelle des
Füſtlier Regiments General
feld marſchall GrafBlumenthal

Magdeb Nr 36
unter Mitwirkung

der Opernſfängerin
Julie Stephany

aus Frankfurt a Main
Leitung

Kgl Mufikdir Ernst Schneider
Eintrittspreis 40 Pfg Jnhaber

von Dauerkarten frei Vorverkauf
in den Hofmuſikalien handlungen von

H KRothan und R Koch

Apollo Theater
Nur

bis einschl
noch
Donnerstag

Hartstein Gastspiol
Der Stolz der 3 Komp

Zum ersten Male
Der lIustig e

Witwe r
Schwank aus dem Rölner Rarneval in

2 Bildern von WIIh Hartstein

lch habe im Hoeuse

Kleinschmieden 6 Eingang Gr Steinstr ein
Insfitut für schhwedisches Turnen

Heilqymnastik und Maossage eröffnet
Margaregte Budwig

Schweden ausgebiſdete Heilgymnastin Fernsprecher 1013

Ein Paar
prima

Kanarienhähne gute Schläger zu
Landwehrſir 10 III

t T r t s c 2 r Wu

ven hervorragender Wirkung bei den mannigfachen Kriegsbeschädigungen

Maxbrunnen
Luitpoldsprudel

bei BlutarmutBöekleter Stahlbrunnen Organe hervorragende Erfolge bei Ernährungskuren

Die Mineralquelles werden wie sie der Erde entspringen sorgkältigst abgeküllt
natürlichen Füllung beruht die natürliche Heilkreft der Kurbrunnen daher für Hauskuren sehr geeignet

Kerzte erhalten Vorzugsbedingungen sowie Proben kostenfrei Man verlange Brunnenschriften um
sonst Ueberall erhältlich oder direkt durch die Verwaltung der K Minerelbäder Kissingen u Bocklet J

weltbekannt bei Stoſtwechselkrankheiten Magen
Gefäss Erkrankungen etc

Heil und Tafelwasser bei Katarrhen Nieren Blasen Gallenstein
und Gicht Leiden

bei Erschöpfungsruständen Tropenlcrankheiten Dräsenkrank
Verdauungsstörungen M

Frauenleiden Gicht Katarrhen der
heiten

Bleichsucht

Fernruf 2857

Taquger energiſcher

Lenteaufſeher
für ſofort geſucht

GutKlep ig b Cöthen i Anhalt
e eheSattler geſucht Militär Arbeit

Bruno Boettger Magdeburg
Grüne Armſtr 1

einen Lehrling
einen Gehilfen

Vertretereinen

Daxnx inserieren Sie in der

Saale Zeitung
Sie werden stets geeignete

Jung Dienſtmädchen

Petfesche Oelkers
Leipzigerstr 14Halle a d S

beehren sich den Eingang

anzuzeigen

Einfache tüchtige

Stütze
die gut ſchneidern kann u tüchtiges

Mädchen für alles
das kochen kann zum 1 April von
höd Beamtenfamilie in Berlin geſucht
Offert an Frau Geheimrat Simon

Berlin Grunewald
Hohenzollerndamm 86

K Stoellengesuche

n i tl dFührung eines kl beſſeren Haushalts
Stellung Offerten u G M 65 an
Haaſenſtein Vogler G Deſſau

friedriehstrasse 2
Woehug 65D W per 1 4 17 z verm
Beſ u Räh II Etage rechts

c

Gaskocher
einfache Ausflühr gents Fabrikat
verkaufe uo
Kurt Litre Gr Steinſtr 11

Gebr Dienſtſattel
von kinderloſem Ehepaar zum 1 April
geſucht Seiſtür 58 l ſtraße 19 p r

gut exrhalten preiswert zu verkaufen

verk Wilhelmſtr 7 Gartenhaus II r

Natartione
Mineralwässer
Darm Leber Herz und

en und Darmkatarrh
uftwege etc

Er krankungen der welblichen

Auf dieser rein

sämtflicher Neuheiten für
Frühjahr und Sommer

Umarbeiten und Pressen nach den neuesten
m Formen zu soliden Preisen e

H Schnee Nacht
Gr Steinſtr 84Erstes Spezialgeschäft für gute

Strumpfwaren und Trikotagen

Anna Birkhan
empfiehlt ſich als

Schneiderin
für feine Damen und Kinder
kleidung Weidenplan 29 III

Zugochsen
4 Jahre alt ſtehen preiswert zum Verkauf

Kuhn Geiſtſtr 26
2

Bei hartnäckigem

Hautjucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen

Dr Kochs Kühlſalbe
Antiprurit

ſofort Erleichterung Topf Mkfort Tube WR 50
LöwenApotheke an Warkt

Gardinen
weiß und ereme

Portioren
vom Stück und abgepaßt

Teppiche
75 bis 68 Mk

preiswert im Kaufhaus

H EKkan u

Klubsessel

Klubsotas
empfiehlt

als besondere Spezialſtät
Möbelfabrik

C Hauptmann
Kl Ulrichstr 36a u b

III

100 Mustor zimmer

famiſſen Aaehnehton

Die Elnäscherung der
Ww Minna Meine

gob Kahleys hier Bölber
gasse 2 findet am Diens
tag den 13 d nachm
3 Uhbn auf dem Gertrau

J denfriedhof statt

Am Sonnabend abend entschlief sanft
nach kurzem schwerem Leiden unsere innigst
geliebte herzensgute Tochter und Schwester

Helene Ludwig
im Alter von 258 Jahren
hlalle Advokatemwveg 33 den 12 März 1917

n itiefstor Trauer
Lehrer Fr Ludwig und Famiſie

Die Beerdigung findet Mittwoch nachm 3 Uhr
von der Kapelle des Gertreodenfriedhofes aus statt
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